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Großes Jubiläumsfest – 25 Jahre Wichtelwehr
diesen Samstag ab 11:30 Uhr bei der Freiwilligen Feuerwehr Arheilgen

Arheilgen (db). Die Arheilger 
Wichtelwehr feiert in diesem 
Jahr ihr 25-jähriges Beste-
hen – und das wollen wir mit 
einem großen Jubiläumsfest 
feiern! Rund um das Arheilger 
Feuerwehrhaus wird es einen 
Parcours mit verschiedenen 
Stationen geben, an denen He-
rausforderungen wie beispiels-
weise ein Kletterbaum und eine 
Kistenrutschbahn gemeistert 
und verschiedene Spiele ge-
spielt werden können. Sind alle 

bot der Freiwilligen Feuerwehr 
Darmstadt-Arheilgen für Kinder 
im Alter von 6 bis 10 Jahren, die 
sich für die Feuerwehr begeis-
tern.

Im Mittelpunkt der Aktivitäten 
der Arheilger Kinderfeuer-

Spiele erfolgreich absolviert 
und die Laufkarte ausgefüllt, 
warten tolle Belohnungen und 
Gewinne!

Auch wird es eine große Hüpf-
burg und Rundfahrten mit dem 
Feuerwehrauto geben. Für das 
leibliche Wohl wird mit einer 
großen Auswahl an Essen und 
Getränken gesorgt sein.

Über den Tag wird es zudem 
Vorführungen rund um das 
Thema Brandschutz geben, 

wehr steht eine kindgerechte 
Mischung aus Brandschutz-
erziehung, Basteln und Frei-
zeitgestaltung. Die Arbeit der 
Wichtelwehr und Möglichkeiten 
zum Mitmachen stellen wir im 
Infozelt vor.

beispielsweise werden eine 
Fett- und Spraydosenexplosion 
vorgeführt.

Wir bedanken uns schon jetzt 
bei der Firma Merck, welche 
das Jubiläumsfest als Sponsor 
unterstützt. Merck wird auch 
mit dem Curiosity Cube, dem 
mobilen Wissenschaftslabor 
für Kinder und Jugendliche, auf 
dem Fest vertreten sein. 

Die Wichtelwehr wurde Mitte 
2000 gegründet als ein Ange-

Los geht die Jubiläumsfeier 
am Samstag, dem 20. Septem-
ber 2025, im Feuerwehrhaus im 
Floriansweg 2 ab 11.30 Uhr, das 
Fest endet um 17.00 Uhr.

Wir freuen uns auf euren Be-
such!

Laufkarte
Name

Adresse

1.-3. Preis
Besichtigung
bei der Berufs-
feuerwehr

Bonus-
stempel*

Verlosung: 20.09.25, 16:30 Uhr       

*Du benöt igst  mind.  4 Ste
mpe
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Was ein schönes Herbstfest
Am letzten Samstag in Oarhellje

Arheilgen (gva). Vergange-
nen Samstag, den 13.09., fand 
das diesjährige Herbstfest des 
Gewerbeverein Arheilgen e.V. 
im Ortskern statt. Das Wetter 
meinte es überaus gut mit uns 
und das ganze Fest über blieben 
wir von Regen verschont – so 
durften wir uns über zahlreiche 
Besucher:innen freuen.

In und um den Goldnen
Löwen fand das Herbstfest statt 
mit zahlreichen, vielfältigen 
Ständen.

Alle Bauern – Appel, Benz, 
Martinsweide, Merlaus Hofla-
den und Spargel Merlau – aus 
dem Ort waren vertreten, was 
uns als Gewerbeverein sehr 
freute sie alle Beisammen zu 
haben. Sie hatten ihre regiona-
len Produkte und Spezialitäten, 
Wein und Sekt aber auch extra 
für das Herbstfest gekochte, 
selbstgemachte Suppen im An-
gebot. Schreibi’s Frittenbuden 
war auch wieder mit dabei mit 
seinen köstlichen Pommes-
Variationen und Bratwürsten. 
Blumen & Idee, der Florist 
neben dem Arheilger Friedhof, 
war zum ersten Mal mit dabei. 
Neben seinem Sortiment und 
einem Blumen-Workshop, be-
reitete er auch leckerste Pizzen 
im Steinofen zu. Außerdem gab 

es frisch gemixte Cocktails an 
seinem Stand. Natürlich fruchtig 
bis spritzig waren die Getränke 
bei Zino’s Aperitivo, ein Popup-
Laden aus der Darmstädter 
Innenstadt. Aus Brensbach 
durften der Gewerbeverein 
die Kelterei Dölp willkommen 
heißen. Bester Apfelwein in 
verschieden Variationen, aber 
auch erfrischende Schorlen und 
Weine vom Roßdörfer Weingut 
Edling boten sie zum Verkauf an.

Die kreativen Stände am 
Herbstfest boten nicht nur ihre 
Handmade-Produkte, sondern 
auch Workshops an. Am Stand 
von Danny’s Kreativbude konn-
ten Gips-Figuren gegossen wer-
den. Bei kunstwerk der Mission 
Leben / Aumühle Bilder mit Dot-
Panting kreiert werden. Zudem 
stellte die Künstlerin Sabine 
Beckhaus ihre Kunstwerke im 
Goldnen Löwen aus. Zudem war 
im Löwensaal die Imkerei Wesp 
wieder mit dabei. Neben ihren 
Imker-Produkten zeigten sie 
auch das Gewinnen von Honig 
mit Waben und Schleuder. 

Spaß und Unterhaltung für 
Groß und Klein wurde selbst-
verständlich am Herbstfest 
nicht ausgelassen. Auf dem 
kleinen, feinen Kinderkarussell 
von Nungesser durften Kinder 

eine Fahrt genießen. Zudem 
gab es Kinderschminken, Glit-
zertattoos und einen Luftballon-
Artist. Für die Größeren war 
der Greifautomat von Sidney’s 
Glücksgriff  – Inhaberin Sidney 
Hausmann aus Arheilgen – da. 
Jeder Zeit konnten die Großen 
sich außerdem beim Hufeisen-
Werfen oder beim Wettnageln 
herausfordern.

Das abendliche Highlight war 
der Aufritt des Solo-Musikers 
Tim Edison. Mit seinem Akustik-
auftritt begeisterte er mit Rock-
Pop-Musik, seiner Gitarre und 
der Loopstation das Publikum.

Abschließend bleibt uns, 
dem Gewerbeverein Arheilgen 
e.V., ein großes Dankeschön 
auszusprechen. Danke an alle 
Teilnehmer:innen – nur durch 
Euer Dabeisein, das Engage-
ment und Euer Mit-Anpacken 
sind solche Veranstaltungen 
erst möglich und hoff en auch 
zukünftig auf einen solch gro-
ßen Zusammenhalt.

Danke an die Triathleten und 
die Kerbmannschaft für Euren 
Einsatz im Ausschankwagen.

Vielen Dank auch an unseren 
Kooperationspartner Merck für 
die Unterstützung. Ein Danke-
schön an das A-Team, das mal 
wieder den Aufbau prima unter-
stütz hat und an Rafael Spano 
für Licht, Ton und Technik.

Bekanntlich folgt das Beste 
zum Schluss: Danke an das 
Orga-Team und euren ehren-
amtlichen, großen Einsatz das 
Herbstfest ins Leben gerufen zu 
haben, zu planen und auszurich-
ten – ein riesiges Dankeschön 
an Daniel Patschull (Edeka
Patschull) und Lea Rochna 
(printdesign24 GmbH).

Wir, der Gewerbeverein Arheil-
gen e.V., hoff t ihr hattet einen 
schönen, herbstlichen Sams-
tag – Regionale Vielfalt feiern 
wir! Das nächste Herbstfest 
findet in zwei Jahren, am 
11.09.2027, statt. Wir freuen uns 
schon und stehen Euch natür-
lich gerne bei weiteren Ideen, 
Mitdabei-Wünschen oder an-
deren Anmerkungen gerne je-
der Zeit zur Verfügung: event@
gewerbeverein-arheilgen.de
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KIRCHLICHE TERMINE
ARHEILGEN
CHRISTLICHES ZENTRUM DARMSTADT – CZD
Röntgenstr. 18, www.cz-darmstadt.de
Sonntag, 21. September 2025
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung und Livestream online

EVANG. AUFERSTEHUNGSGEMEINDE
www.auferstehungsgemeinde-arheilgen.de
Do: 17 Uhr Die Wollmäuse – Offener Handarbeitstreff; 19 Uhr ökume-
nisches Friedensgebet in der Heilig-Geist Kirche; 19:30 Uhr Kammer-
chor; Fr: 16 Uhr Pfadfindergruppen; 18 Uhr C3 – Jugendtreff im CVJM 
Heim; 18 Uhr Dinner in Bunt – Das ökumenische Gartenfest
Sonntag, 21. September 2025
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Fabian Böhme; Mo: 
15:30 Uhr Musikalische Früherziehung; Di: 16/17:30 Uhr Konfi-Zeit; 
19:15 Uhr Orchester; Mi: 14:30 Uhr Musikalische Früherziehung; 
16:30 Uhr Lucky Kids – Jungschar im CVJM Heim; 20 Uhr Kantorei

EVANG. STADTMISSION
Info-Tel.: 06151-373440, www.stadtmission-arheilgen.de
Sonntag, 21. September 2025
10 Uhr Gottesdienst; Do: 20 Uhr Friedensgebet

KATH. HEILIG-GEIST-KIRCHE
www.heilig-geist-darmstadt.de
Fr: 18 Uhr Pfadfinder „Wölflinge“, „Jufis“, „Pfadis“ und „Rover“
Sonntag, 21. September 2025
10:30 Uhr Familiengottesdienst als Wort-Gottes-Feier; 18 Uhr Konzert 
der Kantorei Arheilgen; Di: 19:30 Uhr Bandprobe; Mi: 9 Uhr Heilige 
Messe; Do: 10 Uhr Spielkreis; 19 Uhr Kolping: „Historie des Standorts 
Merck in Darmstadt“
ST. BONIFATIUS
Fr: 18 Uhr Heilige Messe als Vorabendmesse

KREUZKIRCHENGEMEINDE
www.kreuzkirche-arheilgen.de
Sonntag, 21. September 2025
10 Uhr Gottesdienst, Pfarrer i. R. Burkhardt; Di: 16 und 17:30 Uhr Konfi-
Zeit in der Auferstehungsgemeinde
Öffnungszeiten der Bücherei:
Mo: 18.30-19.30 Uhr; Mi: 8.30-9.30 Uhr und 16-18 Uhr; Do: 16-18 Uhr

NETZWERKKIRCHE
Arheilger Kleingruppe jeden Do: 19 Uhr; Kontakt-Tel.: 0151 27658284 
(Pastor Christian Marschall) E-Mail: christian.marschall@netzwerk-
kirche.com auch bei Tiktok und Instagram

KRANICHSTEIN
EVANG. PHILIPPUS KIRCHENGEMEINDE
Sonntag, 21. September 2025
10:30 Uhr Gottesdienst mit Präd. M. Denz
Ökum. Gemeindezentrum
www.oegz.de
Do: 19:30-22:30 Uhr Chorprobe; Mo: 16:30-18 Uhr Flötengruppen 
TonArt; Di: 15-18 Uhr Gemeindebücherei

KLEINE KIRCHE AM SEE
www.selk-darmstadt.de
Sonntag, 21. September 2025
11 Uhr Hauptgottesdienst

WIXHAUSEN
EVANG. KIRCHENGEMEINDE WIXHAUSEN
www.kirche-wixhausen.de
Offene Kirche täglich 9-16 Uhr
Sonntag, 21. September 2025
10 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Angela Kopp; 10 Uhr Kindergottes-
dienst; gemeinsamer Beginn in der Kirche; Di: 19.30 Uhr Kirchenvor-
standssitzung in der Scheune
Das Gemeindebüro ist am Dienstag den 23.9. geschlossen.

VERWALTUNG
ARHEILGEN
BEZIRKSVERWALTUNG
Rathausstr. 1
Bezirksverwalter:
Andreas Schmidt
Tel.: 06151 13 23 97
bv.arheilgen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8:30-12:30 Uhr
sowie Di. und Mi. 14-17 Uhr

MELDESTELLE
Telefonische Informationen zur 
Meldestelle Arheilgen
Mo. und Do. 13:30-15 Uhr 
Tel.: 06151 13 36 80

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteher:
Lutz Hefert
Telefonisch erreichbar:
Di. und Mi. 18-19 Uhr
Tel.: 06151 13 36 81
Mo. bis Fr. 18-19 Uhr
Mobil: 0152 37865655
ortsgericht-darmstadt-
arheilgen@darmstadt.de
Sprechzeiten:
Di. und Mi. 18-19 Uhr

3. POLIZEIREVIER
Röntgenstr. 41
Tel.: 06151 96 94 13 10
Odine Kunert
Tel.: 06151 96 94 13 52 
Mobil: 0162 6181384
Sprechzeiten: nach Vereinb.

SCHIEDSAMT
Jürgen Hein-Benz
Tel.: 06151 37 03 85
Günther Lisemer (Stellv.)
Tel.: 0160 3648660
schiedsamt-arheilgen@
darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

STADTPOLIZEI
Steffen Grüner 
Tel.: 06151 13 22 37 
Mobil: 0151 15981361
steffen.gruener@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

KRANICHSTEIN
MELDESTELLE
Hotline: 06151 13 32 22

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteherin:
Petra Gengnagel
Mirjam-Pressler-Str. 10
Tel.: 06151 96 76 585
Fax: 06151 96 76 643
ortsgericht-darmstadt-
kranichstein@darmstadt.de
Sprechzeiten: 
Mo. 10:30-12:30 Uhr

POLIZEIDIENSTSTELLE
Einkaufszentrum am See
Mirjam-Pressler-Str. 6
Tel.: 06151 96 16 12
Mobil: 0172 6843833

WIXHAUSEN
BEZIRKSVERWALTUNG
Falltorstr. 11
Bezirksverwalterin: 
Deniz Würsch
Verwaltung:
Tel.: 06151 13 4100
bv.wixhausen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. 8-12 Uhr
sowie Mi. 14-17 Uhr

MELDESTELLE
Tel.: 06151 13 4102
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. 8-12 Uhr
sowie Mi. 14-17 Uhr

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteher:
Bernd Henske
Tel.: 06151 13 4105
ortsgericht-darmstadt-
wixhausen@darmstadt.de
Sprechzeiten: Mi. 16-17 Uhr 
Telefonisch erreichbar: 
Mi. 16-17 Uhr

SCHIEDSAMT
Renate Hahn-Dyroff
Tel.: 06151 13 4104
schiedsamt-wixhausen@
darmstadt.de
Sprechzeiten: Mo. 9-10 Uhr 
und nach Vereinb.

STADTPOLIZEI
Uwe Kittner
Tel.: 06151 13 4103 
Mobil: 0151 15977203
uwe.kittner@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

Familiengottesdienst
in Heilig Geist

Kinder haben Rechte!?
Arheilgen (cr). Inspiriert vom 

diesjährigen Motto des Weltkin-
dertages „Kinderrechte - Bau-
steine für Demokratie“ haben 
wir die Kinderrechte zum Thema 
unseres nächsten Familiengot-
tesdienstes gemacht.

Herzliche Einladung für Sonn-
tag, den 21.09.25, um 10.30 Uhr 
in die Heilig Geist Kirche in Ar-
heilgen. Unsere Familiengottes-
dienstband sorgt für gute Musik.
Wir freuen uns auf euch!

Euer Famgo-Team

Ökumene in Arheilgen

Dinner in Bunt –
ein Fest unter Freunden

Arheilgen (tl). Am letzten Frei-
tag (12.9.) hatten die Arheilger 
Kirchengemeinden (Auferste-
hungsgemeinde, Heilig-Geist 
Gemeinde, Kreuzkirchenge-
meinde) zum ökumenischen 
Gartenfest ‚Dinner in Bunt‘ ein-
geladen. Eigentlich sollte rund 
um die Auferstehungskirche 
gefeiert werden. Die unsichere 
Wetterlage machte jedoch eine 
Umplanung erforderlich, sodass 
der große Saal des Gemeinde-
hauses in der Messeler Straße 
zur Feier gerichtet wurde. Wi-
dererwartend hatte Petrus kurz-
fristig noch ein Einsehen und 
schickte ab dem Spätnachmit-
tag keinen Regen mehr, sodass 
wenigstens die Eröff nung des 
Festes im Garten des Gemein-
dehauses stattfinden konnte. 
Musikalisch umrahmt wurde 
diese durch den Posaunenchor 
der Auferstehungsgemeinde 
unter der Leitung von Christine 
Becker. Pfarrer Fabian Böhme 

und Pfarrer Stefan Schäfer 
sprachen Worte zur Begrüßung. 
Pfarrer Böhme zog dabei eine 
Parallele zur biblischen Erzäh-
lung vom großen Gastmahl: „So, 
wie jede und jeder dort an den 
Tisch des Hausherrn eingeladen 
ist, so bunt und so vielfältig soll 
auch die Gemeinde Gottes hier 
in Arheilgen sein. Jede und jeder 
soll sich hier willkommen füh-
len.“ Anschließend wurde das 
Buff et freigegeben. Auf diesem 
standen viele Leckereien, die die 
Gäste mitgebracht hatten. Bunt 
und vielfältig wirkte das Dinner, 
nicht nur aufgrund des eigenen 
Geschirrs und der Tischdekora-
tionen, sondern auch durch die 
Besucherinnen und Besucher: 
Junge, Alte, Familien, Alleinste-
hend, Paare, neu Zugezogene 
und Alteingesessene mischten 
sich. Im Laufe des Abends spiel-
te das Kammerorchester der 
Kreuzkirchengemeinde unter 
der Leitung von Ulrich Pietsch 

zur Unterhaltung auf und Ulrich 
Weis aus der Heilig-Geist Ge-
meinde lud zum Mitsingen ein. 

Gästeaufgabe an diesem 
Abend war es, ein Elfchen (Das 
ist eine besondere Gedicht-
form.) mit den Wörtern Ökume-
ne, Oarhellje, bunt und Leben 
zu schreiben.  Alle abgegeben 
Texte, die die vorgegebenen 
Kriterien erfüllten, gingen in die 
Auslosung zur Preisvergabe, die 
einen weiteren Höhepunkt dar-
stellte. Diese wurde von Glücks-
fee Johanna durchgeführt, der 
Kirstin Petrich assistierte.

Gute Stimmung, viele schöne 
Unterhaltungen und nette Be-
gegnungen ließen die Zeit wie 
im Flug vergehen. „Wir reden in 
Arheilgen nicht nur über Öku-
mene, sondern, wir versuchen, 
sie wie in einer großen, bunten 
Familie zu leben.“ Mit diesen 
Worten beschloss Thomas Lutz 
den Abend, der sicher in guter 
Erinnerung bleiben wird.

Wixhäuser Gemeinde-
büro schließt zum 30.09.

Neuer Standort ab dem 1. Oktober
Wixhausen/Arheilgen (ins).

Im Rahmen des Umstrukturie-
rungs- und Reformprozesses 
werden die drei Gemeinde-
büros der Wixhäuser Kirchen-
gemeinde sowie der Arheilger 
Auferstehungsgemeinde und 
der Kreuzkirchengemeinde 
zu einem gemeinsamen Büro 
zusammengelegt. Dieses wird 
ab dem 1. Oktober in der Kreuz-
kirche in der Jakob-Jung-Straße 
29 zu finden sein. Sprechzeiten 
werden dann ausschließlich in 
Arheilgen abgehalten werden.

Durch die Bündelung der vor-
handenen Kräfte ist zukünftig 
an jedem Werktag eine durch-
gehende Besetzung möglich –
mit besserer Erreichbarkeit 

und verlässlicher Vertretung in 
Urlaubszeiten und bei Krank-
heitsfällen.

Der Standort in der Kreuz-
kirche ist zunächst eine Über-
gangslösung. Im November 
2025 beginnt ein Beratungspro-
zess darüber, welche Gebäude 
aufgrund zurückgehender Ge-
meindegliederzahlen langfris-
tig erhalten bleiben sollen; die 
endgültige Entscheidung triff t 
die Dekanatssynode voraus-
sichtlich im Frühjahr 2026.

Informationen zu neuen Tele-
fonnummern, E-Mail-Adressen 
und Bürozeiten werden recht-
zeitig über die bekannten Kanä-
le veröff entlicht. Bis dahin gelten 
die bisherigen Kontaktdaten.

Buntes Kelterfest im Pfarrgarten 
der Heilig Geist Gemeinde

Arheilgen (kp). Seit vielen 
Jahren erfreuen wir uns über 
unsere ertragreichen Apfelbäu-
me im Pfarrgarten und auch in 
diesem Jahr dürfen wir wieder 
eine große Menge Äpfel ern-
ten. So mancher Apfelkuchen 
wurde schon gebacken und 
der ein oder andere Apfelmus 
gekocht. Damit möglichst Viele 
in den Genuss dieser köstlichen 
Frucht kommen, feiern wir am 
Freitag, 26. September, ein 
buntes Fest rund um den Apfel 
und laden zum gemeinsamen 
Keltern und Beisammensein 
ein. Ab 16 Uhr gibt es auf der 
Wiese um den großen Apfel-
baum herum, Apfelkuchen und 
Apfelsaft. Ein buntes Programm 
von Spielangeboten für Kinder, 
musikalische Unterhaltung, 
einer Apfelpflück-Aktion und 
hautnah beim Keltern dabei zu 
sein, versprechen einen fröhli-
chen Nachmittag. Ein herzliches 
Dankeschön an den Obst- und 
Gartenbauverein Arheilgen, der 
mit Arbeitskraft und Kompetenz 
die Kelteraktion durchführt. Mit 
Apfelwein, frischem Flamm-

kuchen und Livemusik starten 
wir in den Abend. Wer sich eine 
leere Flasche mitbringt, kann 
sich gerne etwas von dem frisch 
gekelterten Apfelsaft mitneh-
men. Natürlich hoff en wir auf 
einen schönen Spätsommertag 

mit milden Temperaturen, sind 
aber auch auf schlechte Witte-
rung eingestellt und feiern bei 
jedem Wetter. Wir freuen uns 
auf ein fröhliches Miteinander 
mit Freunden, Nachbarn und 
allen, die Äpfel mögen.

Leserbrief

Der Lärm, die Wut und das ECHO
Wenn man die Beiträge zu 

Cindy S im Darmstädter Echo 
verfolgt, muss man sich fragen, 
inwieweit dort neutral und aus-
gewogen berichtet wird. Kamen 
von Anfang an in erster Linie die 
Nachbarkommunen zu Wort, ist 
der bisherige Höhepunkt das 
großformatige Gruppenbild der 
Wutbürgermeister mit ihren 
Pappschildern. So lächerlich die 
Inszenierung wirkt, der zugehö-
rige lange Artikel plus Kommen-
tar zeigt, dass sich das Echo hier 
ganz off ensichtlich positioniert: 

Gleich auf der Titelseite wird 
mit dem Etikett „Kampf“ emo-
tionalisiert und im Kommentar 
dazu ist vom bevorstehenden 
„Kampf“ die Rede, der „schwer 
wird“, aber „nicht aussichtslos“ 
sei. Kampf gegen wen? Gegen 
die Fluglärmkommission, die 
Bundesaufsicht für Flugsiche-
rung – oder die Interessen der 
Arheilger und Kranichsteiner?

Wenn das Echo derart an der 
Eskalationsschraube dreht, 
sind Leserbriefe schön und gut, 
aber wirkungsvoller sollten – 

bei jedem derartigen Beitrag –
Protestbriefe sein, zahlreich 
und direkt an die zuständige 
Redaktion adressiert, mit dem 
Einfordern ausgewogener Be-
richterstattung, in der auch die 
Positionen und berechtigten 
Interessen von Arheilgen und 
Kranichstein zu Wort kom-
men und nicht nur solche aus
St. Florianshausen und Umge-
bung.

Jürgen Müller-Stephan
Asternweg 7A

64291 Darmstadt
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NOTDIENSTE
ARHEILGER
APOTHEKEN
(nachmittags 14:30-18 Uhr)
24. September 2025
Kein Mittwochsdienst!

ÄRZTLICHER 
NOTDIENST
Tel.: 06151 116 117
Ärztl. Bereitschaftsdienstzen.
KLINIKUM Darmstadt
Grafenstr. 9

GESUNDHEIT
& SOZIALES
KRANICHSTEIN
GEMEINDEPFLEGE
Ansprechpersonen:
Patrizia Krech
Tel.: 0151 22 11 84 14
patrizia.krech@regionale-
diakonie
Nurcan Yildiz
Tel.: 0151 43 10 06 48
nurcan.yildiz@regionale-
diakonie.de
Luise-Büchner-Haus
Mirjam-Pressler-Str. 10, 1. OG
Weitere Termine n. Vereinb.
Offene Sprechstunde:
Di. 10-12 Uhr

WIXHAUSEN
GEMEINDEPFLEGE
(Beratungsstelle für ältere 
Menschen und Angehörige)
Falltorstr. 11
Ansprechpartner:
Judith Zumbruch und
Coralie Hafner
Tel.: 06151 36 06 150
seniorenberatung@
drk-darmstadt.de
Offene Sprechstunde:
Di. 10-12 Uhr und 13-15 Uhr
Weitere Termine n. Vereinb.

JAHRGÄNGE
ARHEILGEN
JAHRGANG 1939
Unser nächster Stammtisch ist  
am 18. September um 17 Uhr im 
Restaurant "Zur Krone".

WAS IST LOS IN DEN
STADTTEILEN?
ARHEILGEN
DONNERSTAG
18.9., 10h

VDK ARHEILGEN – AUSFLUG
Busfahrt mit Busworld International nach Schwet-
zingen. Abfahrt am Löwenplatz, Anmeldung unter 
06151-375109.

DONNERSTAG
18.9., 14:30-17h

KAFFEETREFF – WAS ICH SCHON IMMER
FRAGEN WOLLTE?
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

DONNERSTAG
18.9., 18h

MITGLIEDERVERSAMMLUNG DES FREUNDES-
KREIS NEUE SKULPTUR DARMSTADT
Gäste sind willkommen.
Kontakt: FreundeskreisNeueSkulptur@web.de
Wo: "Zum Goldnen Löwen“, 1. OG

SAMSTAG
20.9., ab 11:30h

25 JAHRE WICHTELWEHR – JUBILÄUM
Wo: Gelände der Freiwilligen Feuerwehr Arheilgen, 
Floriansweg 2                                                      1

SONNTAG
21.9., 10-13h

SONNTAGSFRÜHSTÜCK
Mit Anmeldung unter 0155-60127115 auf AB.
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

SONNTAG
21.9., 11-16h

MÓ S PIZZA SPEZIALE
Infos unter: www.spargel-merlau.de
Wo: Spargelhof Merlau, Röntgenstr. 2

MONTAG
22.9., 19-21h

SPIELEABEND
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

DIENSTAG
23.9.,
9:30-11:30h

HERBST-FRÜHSTÜCK FÜR FRAUEN.
DIE ALLTAGSPAUSE LÄDT EIN.
Wo: Ev. Stadtmission Arheilgen, Römerstr. 34

DIENSTAG
23.9., 14:30-17h

SENIORENNACHMITTAG AWO
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

MITTWOCH
24.9., 14:30h

VDK ARHEILGEN – FRAUENNACHMITTAG
Wo: Muckerhaus in Arheilgen

SAMSTAG
27.9., 9-13h

HOFMARKT WOLL-BACHMANN
Wo: Woll-Bachmann, Gute-Garten-Str. 36

MO. bis DO.
13.-16.10.

FERIENSPIELE ROYAL RANGERS
Wer: Royal Rangers, Stamm 314 Darmstadt 1    9

KRANICHSTEIN
SA. und SO.
20./21.9., 11-18h

MITTELALTERMARKT
Wo: Jagdschloss Kranichstein

WIXHAUSEN
DONNERSTAG
18.9., 15-18h

REPARATURCAFÉ WIXHAUSEN
Wo: Ostendstr. 27-29 in der Begegnungsstätte der 
DRK Aktiven Senioren Wixhausen

SONNTAG
21.9., 9-15h

9. WIXHÄUSER HOF-FLOHMARKT
Wo: Im großen Gemeinschaftshof der Häuser in 
der Händelstr. 69-85, in Teilen der angrenzenden 
Händelstr. und im benachbarten Silcherweg

FREITAG
03.10., 12h

VDK ARHEILGEN – STAMMTISCH
Wo: Bürgermeister-Pohl-Haus

ÜBER DEN TELLERRAND HINAUS
DARMSTADT
SAMSTAG
20.9., 19:30h

HERBSTBALL DES TSZ BLAU-GOLD-CASINO 
DARMSTADT
Es erwartet Sie ein festlich geschmückter Saal, die 
SUNSHINE-MUSIC BAND sowie viel Gelegenheit 
das Tanzbein auf unserer großen Tanzfläche zu 
schwingen. Der Eintritt von 39 Euro p.P. beeinhaltet 
einen Sektempfang sowie viel Vergnügen und eine 
gemütliche Atmosphäre.
Vorverkauf unter: https://blau-gold-darmstadt.de/
herbstball-im-tanzsportzentrum-am-20-09-2025

ERZHAUSEN
SAMSTAG
20.9., 13-15:30h

HERBSTBASAR
Wo: Bürgerhaus Erzhausen, Rodenseestr. 5

FREITAG
03.10., 11-17h

KELTERFEST DES OGV ERZHAUSEN
Wo: Rund um die Grillhütte, Hauptstr. 103

MONTAG
13.10., 20h

MORD(S)GEDANKEN – BUCHPREMIERE DES 
AUTOR ANDREAS BREIDERT
Wo: Bücherei Erzhausen, Bahnstr. 194               7

WEITERSTADT
SONNTAG
26.10., 10-17h

HOBBYKÜNSTLER-AUSSTELLUNG
Wo: Bürgerzentrum Weiterstadt

Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten.
Für Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen.

CDU-Arheilgen mit der MIT
bei der GSI Darmstadt

Ein Blick in die Zukunft des Wirtschaftsstandorts

Arheilgen (mw). Zusammen 
mit der Mittelstandsunion 
(MIT) lud die CDU-Arheilgen 
am vergangenen Donnerstag 
zum Besuch der GSI ein. Die 
gut besuchte Veranstaltung hat 
erneut gezeigt, wie wichtig der 
Austausch und die Diskussion 
über die Zukunft unseres Wirt-
schaftsstandorts sind. Viele 
Bürgerinnen und Bürger sowie 
Vertreter aus Politik und Wirt-
schaft folgten der Einladung der 
CDU, um sich über aktuelle The-
men und Zukunftsaussichten zu 
informieren.

Ein besonderer Schwerpunkt 
lag auf den faszinierenden 
Vorträgen, die Einblicke in 
die cutting-edge Forschung 
und Innovationen an der GSI 
(Gesellschaft für Schwerio-
nenforschung) boten. Experten 
erläuterten die vielversprechen-
den Entwicklungen in der Teil-
chenphysik und deren Bedeu-
tung für die Wissenschaft und 

Wirtschaft in der Region. Diese 
technischen Errungenschaften 
tragen nicht nur zur wissen-
schaftlichen Spitzenbildung 
bei, sondern stärken auch die 
Position Darmstadts als eine der 
führenden Wissenschafts- und 
Innovationsregionen Deutsch-
lands. Lokale Unternehmen, 
Forschungseinr ichtungen 
und Start-ups profitieren vom 
innovativen Umfeld und den 
exzellenten Forschungsbedin-
gungen. Die Zukunftssicherung 
dieser wirtschaftlichen Stärke 
wurde als gemeinsames Ziel 
präsentiert, das durch eine enge 
Zusammenarbeit zwischen 
Politik, Wirtschaft und Wissen-
schaft erreicht werden soll und 
erreicht wird.

Peter Franz MdL (CDU) und 
Axel Lanzmich (CDU) betonten 
in ihren Ansprachen die Wich-
tigkeit, die regionale Wirtschaft 
zu fördern und die Infrastruktur 
weiter auszubauen, um auch in 

den kommenden Jahren attrak-
tive Arbeitsplätze zu sichern. 
Die positive Resonanz der 
Teilnehmer zeigt, dass solche 
Veranstaltungen auf große Zu-
stimmung stößt und die Verbun-
denheit mit der Wissenschafts-
region Darmstadt weiterhin 
wächst, so Irene Wurzel (CDU).

Mit Blick auf die Zukunft wurde 
vereinbart, den Dialog zwischen 
allen Beteiligten zu intensivieren 
und konkrete Maßnahmen zu 
entwickeln, die Darmstadt als 
innovativen Wirtschaftsstandort 
stärken.

Die Veranstaltung bei der GSI 
war somit nicht nur eine Platt-
form für inspirierende Vorträge, 
sondern auch ein klares Be-
kenntnis für die kontinuierliche 
Entwicklung und Zukunftssiche-
rung Darmstadts. Die CDU setzt 
damit ein sichtbares Zeichen 
für eine starke und innovative 
Region.

Off ener Austausch
beim Bürgerspaziergang

mit Hildegard Förster-Heldmann in Arheilgen

Arheilgen (sm). Am vergange-
nen Freitag fanden sich Interes-
sierte zum Bürgerspaziergang in 
Arheilgen zusammen. Hildegard 
Förster-Heldmann, Landtags-
abgeordnete und Sprecherin 
der GRÜNEN Darmstadt, hatte 
zu dem Rundgang geladen, 
um mit den Bürgerinnen und 
Bürgen vor Ort ins Gespräch zu 
kommen. Zusammen mit den 
Experten Anke Bosch sowie 
Thomas Knecht und dem Jagd-
pächter Max Götzfried, der einer 
persönlichen Einladung gefolgt 
war, entwickelte sich eine rege 
Diskussion und ein sehr off ener 
Austausch. Im Arheilger Mühl-
chen berichtete Anke Bosch 
über die Problematik durch die 
Blaualgen. Blaualgen mögen 
Sonneneinstrahlung, Wärme 
und stehende Gewässer und 
sind für Mensch und Tier ge-
fährlich, sowohl das Verschlu-
cken als auch durch den reinen 
Kontakt. Aktuell ist die Gefahr 
im Mühlchen aber gebannt. Nil-
gänse zeigten sich beim Besuch 
vor Ort und führten somit direkt 
zum nächsten Thema. In der 
Vergangenheit führte auch ihre 
Population schon zu Problemen, 
da die Tiere mit ihren Hinter-
lassenschaften die Umgebung 
verschmutzen. Teilweise wurden 
sie daraufhin abgeschossen. 

Wildschweine gibt es im Mühl-
chen aktuell keine. Ein massiver 
Zaun hindert am Eindringen. 
Die Problematik rund um die 
Wildschweine beschäftigte die 
Teilnehmenden dann während 
des restlichen Rundgangs. 
Max Götzfried und Thomas 
Knecht erklärten, dass es durch 
den Klimawandel mehr Futter 
für die Wildschweine gibt -
die Eichelmast, milde Winter 
und auch die veränderte Land-
wirtschaft aufgrund der nötigen 
Energiewende sorgen für verän-
derte und bessere Bedingungen 
für die Tiere. Zudem können 
sie sich in Arheilgen relativ 
geschützt fortbewegen. Jagd-
pächter Max Götzfried schlägt 
als Lösung für die Überpopula-
tion daher „letale Vergrämung“ 
vor, was bedeutet, dass zwei 
oder drei Tiere an bestimmten 
Stellen geschossen werden und 
die restlichen Schweine so ver-
trieben werden. Zudem würden 
regelmäßige Pflegemaßnah-
men, besonders am Rückhal-
tebecken, ebenfalls helfen, die 
Wildschweinplage einzudäm-
men. Hierfür zuständig ist der 
Abwasserverband Schwarzbach 
Ried. Pläne für entsprechende 
Pflegemaßnahmen wurden auch 
schon angeregt und sollen Ende 
des Jahres in Angriff  genommen 

werden. Bernd Hassenzahl, ei-
ner der Teilnehmenden, bekräf-
tigt an der Stelle, wie wichtig es 
sei, hier endlich ins Handeln zu 
kommen: „Ich setze mich schon 
seit längerem dafür ein, dass im 
Bereich des Rückhaltebeckens 
und auch an anderen Stellen 
Pflegemaßnahmen ergriff en 
werden. Ich bin zwar kein Fach-
mann, aber hier muss etwas 
passieren und ich werde mich 
weiter entsprechend dafür ein-
setzen.“ Hildegard Förster-Held-
mann betont abschließend: „Ich 
konnte bei diesem Rundgang 
eine ganze Menge dazu lernen 
und kann die Problematik rund 
um die Wildschweinplage nun 
besser einordnen. Ziel ist es, die 
guten Voraussetzungen für die 
Wildschweinpopulation zu been-
den. Ich danke unseren Experten 
Anke Bosch, Max Götzfried und 
Thomas Knecht für die Einord-
nung und das Wissen, dass sie 
uns allen in diesen zwei Stunden 
vermitteln konnten. Danke auch 
an all die interessierten Teilneh-
menden, die mit ihren Fragen 
und Beiträgen zu einer lebhaften 
Diskussion entscheidend bei-
getragen haben. Am Ende des 
Jahres werden wir den Rund-
gang wiederholen und uns die 
einzelnen Maßnahmen konkret 
ansehen.“
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HSG Fürth/Krumbach II – SG Arheilgen / 21:23 

Oarhelljer Mädscher Auswärtssieg 
zum Saisonauftakt

Arheilgen (mb). Die Hand-
ballerinnen der SG Arheilgen 
sind erfolgreich in die neue 
Bezirksliga Saison gestartet. Im 
ersten Spiel setzten sich unsere 
Mädscher auswärts bei der HSG 
Fürth/Krumbach II mit 23:21 
durch und feierten damit einen 
gelungenen Auftakt.

Von Beginn an entwickelte 
sich ein intensives Duell. Nach 
einer ausgeglichenen Start-
phase konnten sich die Gast-
geberinnen zunächst leicht 
absetzen, ehe die SGA mit einer 
konzentrierten Abwehrleistung 
und druckvollem Angriff sspiel 
zurückkam. Zur Halbzeit lag 
Fürth noch knapp mit 13:10 in 
Führung. Die Oarhelljer Mäd-
scher ließen sich davon aber 
nicht beeindrucken. 

In der zweiten Hälfte drehten 
unsere Mädscher dann auf. Be-

sonders treff sicher zeigte sich 
Rückraumspielerin Romina 
Kappes, die ihre Mannschaft mit 
wichtigen Toren immer wieder 
heranbrachte. Nach dem An-
schlusstreff er von Jamie Discher 
in der 37. Minute war die Partie 
wieder völlig off en. Die Defen-
sive arbeitete nun aggressiver 
und zwang Fürth zu Fehlern. 
Unterstützt von einer geschlos-
senen Teamleistung gelang 
es, den Rückstand Schritt für 
Schritt aufzuholen. Spätestens 
mit dem Ausgleich durch Jenny 
Hahn in der 49. Minute waren 
wir wieder im Gleichgewicht. 

Die Schlussphase gehörte 
dann klar der SGA, sie bewie-
sen in den entscheidenden 
Momenten Nervenstärke. Das 
ganze Spiel über überzeugte 
unsere Torhüterin Lilian Makovi 
mit einer starken Leistung und 

parierte mehrfach freie Würfe.
Nach diesem gelungenen Auf-

takt wissen die Oarhelljer Mäd-
scher nun genau, woran sie in 
den kommenden Trainingsein-
heiten weiterarbeiten müssen. 

Das war ein hart erkämpfter, 
aber verdienter Erfolg. Die 
Mannschaft hat nie aufgegeben 
und bis zum Schluss gekämpft.

Mit diesem Auftakt haben 
unsere Oarhelljer Mädscher die 
ersten beiden Punkte eingefah-
ren und setzt ein Ausrufezeichen 
in der Bezirksliga. Am Samstag, 
den 20.09.2025, bestreiten wir 
unser erstes Heimspiel gegen 
den TV Trebur. Anpfiff  ist um 
18 Uhr im SGA-Sportzentrum. 
Es spielten: Makovi (Tor), Rei-
ßer, Nordhausen, Buschmann, 
Wesp, Appel, Discher, Ahrens-
meier, Bayer, Bieker, Ucan, Pfau, 
Hahn, Kliebert, Kappes.

TGS Niederrodenbach – SG Arheilgen / 31:35 (15:13)

Arheilgern gelingt Auftakt
in die neue Saison

Arheilgen (lb). Am vergan-
genen Samstag konnte die SG 
Arheilgen nach einem durch-
wachsenen Spiel den ersten 
Sieg in der Oberliga verbuchen. 
Der TGS Niederrodenbach ge-
lang in der vergangenen Saison 
knapp der Klassenerhalt. Das 
Spiel war somit eine gute Chan-
ce um einen ersten Eindruck 
von der neuen Liga zu erhalten. 
Das Team um Trainer Wladimir 
Dachevski sich personell zur 
neuen Saison durch Rückraum-
spieler Florian Brüll verstärkt, 
der von der TGB Darmstadt zu 
den Muckern wechselte. Das 
Ziel war das Arheilger Tempo-
spiel auszunutzen und in der 
Abwehr die zweikampfstarken 
Gegner im Griff  zu behalten.

Zu Beginn der Partie taten 
sich die Mucker schwer in einen 
Rhythmus zu kommen und den 
Torhüter der Gastgeber zu über-

winden. Außerdem konnte man 
der Mannschaft eine gewisse 
Nervosität anmerken die sich 
durch einige Fehler äußerte. 
Niederrodenbach konnte sich 
bis zur 12. Minute mit 3 Toren 
zum 6:3 absetzen. Diesem Vor-
sprung hinkten die Mucker bis 
zum 10:5 (16.) hinterher, konn-
ten diesen aber durch einen 5 
Tore lauf wieder egalisieren. Bis 
zur Halbzeitpause konnte sich 
kein Team absetzten, wobei der 
Rückstand der Mucker erst zur 
Pause auf 2 Tore zum 15:13 stieg.

Die Zweite Halbzeit verlief 
deutlich ausgeglichener. Die 
SGA konnte durch das Tempo-
spiel punkten und die Abwehr 
packte besser zu. Ganz in den 
Griff  bekam man die Zweikämp-
fe der TGS nicht, was ihnen ver-
mehrt zu einfachen Toren ver-
half. Bis zur zweiten und finalen 
Führung der SG Arheilgen in der 

49. Minute zum 25:26 betrug der 
Abstand maximal 1 Tor. Für diese 
spannenden Minuten belohnten 
sich die Mucker anschließend 
mit einem Sieg, den auch die 
off ensive Abwehr der TGS in 
den letzten Minuten nicht mehr 
verhindern konnten. Philip Wesp 
setzte mit einem verwandelten 
Strafwurf den Schlussstrich 
unter einen gelungenen aber 
zweifelsfrei noch ausbaufähigen 
Auftakt der SG Arheilgen.

Am nächsten Samstag den 
20.09.25 dürfen die Mucker 
die HSG Aschaff tal zum ersten 
Heimspieltag der neuen Saison 
um 20 Uhr im SGA-Sportzent-
rum empfangen.

Es spielten: Benz, Carnier(Tor), 
Wesp (11/3), Kretschmann (5), 
Endraß (4), Sonderecker, Kunz 
(je 3), Pieroth, Buhrmester, 
Braun (je 2), Rellig, Brüll, Giese-
king (je 1), Kern, Seibert.

13.09. / HSG Gr. Bieberau/Modau III – SGA II / 26:19 (12:11)

Auftakt in die Bezirksliga
mit einer Niederlage

Arheilgen (lb). Nach einer 
langen Vorbereitung freuten 
sich die Herren der SGA II sich 
nun endlich nach dem letztjäh-
rigen Aufstieg in der höheren 
Bezirksliga mit neuen Gegnern 
zu messen. Zum Auftakt musste 
man hier nach Groß-Bieberau, 
welche die Vorsaison auf Platz 3 
abgeschlossen hatten und somit 
als klarer Favorit ins Spiel gin-
gen. Für die SGA galt die Devise, 
das eigene Spiel durchzusetzen 
und der HSG einen harten und 
fairen Kampf zu liefern.

Die erste Halbzeit startete die 
SGA mit viel Elan und Spielfreu-
de und schaff te es damit in den 
ersten zehn Minuten gegen die 
HSG einen zwei Tore Vorsprung 
zum 3:5 herauszuarbeiten. Die 
Abwehr stand stabil und vorne 
konnte man mit guten Akzenten 
für die Führung sorgen. Danach 
stellte sich der Favorit aber auf 
den Liganeuling ein und drehte 
zehn Minuten später auf 9:6. Das 
letzte Drittel der ersten Halbzeit 
plätscherte dann ein wenig vor 
sich hin. Kurz vor Ende konnten 

die Herren der SGA noch auf 
den 12:11 Halbzeitstand verkür-
zen. Insgesamt konnte man mit 
der ersten Halbzeit mehr als zu-
frieden sein, auch wenn man im 
Angriff  kurzzeitig nicht eff izient 
genug war, umso mehr konnte 
man auf der kämpferischen Ab-
wehrleistung aufbauen.

Zur zweiten Halbzeit wollte 
man die Spielfreude aus dem 
ersten Durchgang mitnehmen 
und der HSG so gut es geht 
die Stirn bieten. Die ersten fünf 
Minuten kam man gut aus der 
Halbzeit heraus und konnte den 
Abstand von einem Tor auf 15:14 
halten. Doch dann waren Fak-
toren wie fahrlässige Chancen-
verwertung und zu hektisches 
Agieren im Angriff , sowie der 
Schritt zu spät in der Abwehr 
und Tor die Gründe dafür, dass 
es nach 45 Minuten 21:15 für die 
Hausherren stand. Die HSG aus 
Bieberau bestrafte die Ineff izi-
enz der SGA hart und führte zu 
diesem Zeitpunkt in Halbzeit 
zwei auch verdient in der Höhe. 
Wie in Halbzeit eins verlief das 

letzte Drittel der zweiten Halb-
zeit dann eher ausgeglichen und 
keine der beiden Mannschaff -
ten konnte diese Phase für sich 
entscheiden. Am Ende verlor die 
SGA mit 26:19 im ersten Aus-
wärtsspiel in Bieberau aufgrund 
einer sehr schwachen Phase in 
Halbzeit zwei. 

In der nächsten Woche am 
Samstag den 20.09 um 16 Uhr 
tritt man im ersten Heimspiel 
der Saison in der SGA gegen 
die zweiten Herren aus Fürth/
Krumbach an. Hier möchte 
man an die gute Leistung aus 
Halbzeit 1 anknüpfen und die 
ersten Punkte der Saison vor 
heimische Kulisse einfahren. 

Es spielten: Boudgoust, Lukas 
(Tor); Engel, Jonas (Tor); Krüger, 
Robin (2); Ostrowitzki, Victor; 
Petzold, Stefan; Bußmann, Ni-
klas (1); Klatt, Tobias; Dries, Mi-
chael (2); Hitzemann, Christoph 
(5/1); Kaul, Janick (2); Maric, 
Slobodan (1); Adler, Tobias (1); 
Reißer, Henrik (3/2); Walther, 
Steff en (1).

13.09.25 / TG Eberstadt II – SGA III / 30:28 (17:14)

Knappe Niederlage für die
neuformierte „Dritte” der SGA

Arheilgen (lb). Samstagabend 
um 20 Uhr startete auch die neu 
gegründete DRITTE der SGA in 
die Saison. Bei der TG Eberstadt 
unterlag man letztlich knapp mit 
30:28 (17:14).

Um allen Spielern des H2 
Kaders die Spielzeit zu ermögli-
chen, wurden die H3 gegründet. 
Von Beginn weg merkte man 
aber an, dass das Zusammen-
spiel noch etwas haperte. Etwas 
flüssiger sah dies bei den Gast-
gebern aus, die vor allem über 
ihr Zusammenspiel Rückraum-
Kreis immer wieder zu einfa-
chen Toren gelangen konnten. 
Die Ansätze der Gäste waren 

dennoch vielversprechend und 
so gelangen auch durchaus gute 
1gg1 Situationen mit Lösungen 
zum Torerfolg oder ein erweiter-
tes Tempospiel. Eberstadt hielt 
zur Pause einen knappen 17:14 
Vorsprung. Appell war klar –
stabilere Defensive und vorne 
mehr zielstrebige und einfache 
Aktionen. In Halbzeit 2 machte 
sich dies mit fortschreitendem 
Spielverlauf erkennbar. Die Tor-
hüter der SGA konnten auch 
einige wichtige Paraden verbu-
chen und so schaff te man peu a 
peu den Anschluss. 28:28 hieß 
es dann 2 Minuten vor Ende der 
Partie. Im Angriff  sorgten nun 

2 Fehler allerdings für einfa-
che Ballverluste, die Eberstadt 
wiederum zu nutzen wusste. 
So unterlag man 30:28 in einer 
Partie, die man durchaus am 
Ende hätte zu seinen Gunsten 
drehen können. Darauf lässt 
sich allerdings aufbauen.

Es spielten: Lumpe, Wilhelm 
(Tor); Beutel, Sebastian (Tor); 
Wenzel, Lukas; Porth, Carsten 
(10/3); Dries, Michael (2); Wahl, 
Leander (2); Dries, Markus (3); 
Dussel, Daniel; Neufeld, Domi-
nik (1); Landau, Philipp (5); Abe, 
Florian; Abendroth, Lasse (3); 
Clüsserath, Hendrik; Creutz, 
Marcel (2).

TSG Wixhausen – Abteilung Leichtathletik

Gute Ergebnisse bei den südhess. 
Mehrkampfmeisterschaften

Wixhausen (ist). Die südhes-
sischen Mehrkampfmeister-
schaften fanden auch dieses 
Jahr wieder mit Beteilungen der 
Wixhäuser Leichtathleten statt.

Die Wettkämpfe wurden am 
14. September in Rüsselsheim 
ausgetragen. Der Dreikampf 
bestand aus den Disziplinen 
Sprint, Weitsprung und einer 
Wurfdisziplin (Ball oder Kugel). 
Beim Vierkampf kam noch die 
Disziplin Hochsprung hinzu.

Bei den jüngsten Teilnehmern 
in der Altersklasse W10 belegte 
Cecilia Ayles den 8. Platz (von 
16) im Dreikampf. Im Vierkampf 
der gleichen Altersklasse muss-
te Anna Lamasz den Wettkampf 

leider abbrechen. In der Alters-
klasse W11 erreichte Marie Kühn 
im Dreikampf den 15. Platz (von 
21). Im Vierkampf der gleichen 
Altersklasse erreichte Leona 
Stork den 6. Platz (von 13). Bei 
den Jungs belegte Moritz Kam-
mer in der Altersklasse M11 im 
Dreikampf den 6. Platz (von 11). 
Im Vierkampf der gleichen Al-
tersklasse, belegte Younes Bouji 
den 11. Platz (von 14).

Im Vierkampf W12 belegte 
Amelie David Platz 10 (von 14), 
im Dreikampf der W12 belegte 
Iman Bouji den 10. Platz (von 27). 
Kate Ghiglieri und Sophia Moser 
traten im Dreikampf der W13 an 
und belegten einen tollen 2. und 

4. Platz (von 11). Kate wurde da-
mit Vize-Südhessenmeisterin. 
Madita Fischer belegt im Vier-
kampf der W13 Platz 4 (von 5). 
Benedikt Schwarz sicherte im 
Dreikampf der Altersklasse 
M13 einen tollen 3. Platz (von 
7). Anna Manet holte im Vier-
kampf der Altersklasse W14 
einen guten 5. Platz (von 12). In 
der gemeinsamen Dreikampf-
Teamwertung der Altersklasse 
U14 weiblich, belegt das Team 
mit Iman, Kate und Sophia Platz 
einen guten 3. Platz (von 7). Die 
Trainer gratulieren allen Athle-
ten zu den guten Leistungen. Ein 
herzlicher Dank geht an Peter 
Schwarz als Wettkampfhelfer.

V.l. oben: Iman Bouji, Leoan Stork, Amelie David, Madita Fischer, Anna Manet, Benedikt Schwarz.
V.l. unten: Cecelia Ayles, Anna Manet, Marie Kühn, Sophia Moser, Kate Ghiglieri, Moritz Kammer, 
Younes Bouji.

SV Blau-Gelb Darmstadt

Abt. Historisches Fechten
auf dem Mittelaltermarkt 2025 am

Jagdschloss Kranichstein

Kranichstein (kg). Die Ab-
teilung Historisches Fechten 
des SV Blau-Gelb Darmstadt 
präsentiert sich auch in diesem 
Jahr auf dem beliebten Mittel-
altermarkt am Jagdschloss 
Kranichstein. 

Besucherinnen und Besucher 
erwartet ein abwechslungs-
reiches Programm mit Mit-
machangeboten, Vorführungen 
und spannenden Informationen 
rund um die Tradition und Tech-
nik des historischen Schwert-
kampfs.

Die Fechterinnen und Fechter 
stellen nicht nur in historischen 
Gewandungen eine mittelalter-
liche Wache dar, sondern laden 
auch dazu ein, das historische 
Fechten selbst auszuprobieren. 
Unter Anleitung können inter-
essierte Gäste die Grundlagen 
erlernen und ein Gefühl für 

Schwert, Haltung und Bewe-
gung bekommen.

Mehrmals am Tag finden zu-
dem Vorführungen statt, die 
eindrucksvoll zeigen, wie sich 
die historischen Fechttechniken 
nach dem alten Fechtmeistern 
Johannes Liechtenauer darstel-
len.

Fachkundige Erläuterungen 
machen die Vorführungen zu 
einem lehrreichen Erlebnis für 
Jung und Alt.

Neben den praktischen Ein-
blicken gibt es auch Wissens-
wertes über die Geschichte und 
Entwicklung des Fechtens, die 
Bedeutung der Quellenhand-
schriften sowie die Rolle des 
Schwertkampfs in Mittelalter 
und den Einfluss dieser Kunst 
auf die eigene persönliche Ent-
wicklung. Der Mittelaltermarkt 
am Jagdschloss Kranichstein ist 

damit nicht nur ein Ort für Un-
terhaltung, sondern auch eine 
Gelegenheit, die historische 
Kampfkunst hautnah zu erle-
ben und mit den Fechterinnen 
und Fechtern ins Gespräch zu 
kommen.

Der Mittelaltermarkt findet 
vom 20. bis 21.09.2025 von
11 bis 18 Uhr am Jagdschloss 
Kranichstein statt.

Die Abteilung Historisches 
Fechten des SV Blau-Gelb 
Darmstadt freut sich auf zahl-
reiche Besucherinnen und Be-
sucher.

Der nächste Grundkurs „Fech-
ten mit dem langen Schwert“ 
findet am 11.10.2025 beim SV 
Blau-Gelb Darmstadt e.V., 
Elisabeth-Selbert-Straße 27, 
64289 Darmstadt-Kranichstein 
statt. Weitere Infos unter www.
gladius-strictus.de
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TGS Niederrodenbach – SG Arheilgen / 31:35 (15:13)

Arheilgern gelingt Auftakt
in die neue Saison

Arheilgen (je). Am vergan-
genen Samstag konnte die SG 
Arheilgen nach einem durch-
wachsenen Spiel den ersten 
Sieg in der Oberliga verbuchen. 
Der TGS Niederrodenbach ge-
lang in der vergangenen Saison 
knapp der Klassenerhalt. Das 
Spiel war somit eine gute Chan-
ce um einen ersten Eindruck 
von der neuen Liga zu erhalten. 
Das Team um Trainer Wladimir 
Dachevski sich personell zur 
neuen Saison durch Rückraum-
spieler Florian Brüll verstärkt, 
der von der TGB Darmstadt zu 
den Muckern wechselte. Das 
Ziel war das Arheilger Tempo-
spiel auszunutzen und in der 
Abwehr die zweikampfstarken 
Gegner im Griff  zu behalten.

Zu Beginn der Partie taten 
sich die Mucker schwer in einen 
Rhythmus zu kommen und den 
Torhüter der Gastgeber zu über-

winden. Außerdem konnte man 
der Mannschaft eine gewisse 
Nervosität anmerken die sich 
durch einige Fehler äußerte. 
Niederrodenbach konnte sich 
bis zur 12. Minute mit 3 Toren 
zum 6:3 absetzen. Diesem Vor-
sprung hinkten die Mucker bis 
zum 10:5 (16.) hinterher, konn-
ten diesen aber durch einen 5 
Tore lauf wieder egalisieren. Bis 
zur Halbzeitpause konnte sich 
kein Team absetzten, wobei der 
Rückstand der Mucker erst zur 
Pause auf 2 Tore zum 15:13 stieg.

Die Zweite Halbzeit verlief 
deutlich ausgeglichener. Die 
SGA konnte durch das Tempo-
spiel punkten und die Abwehr 
packte besser zu. Ganz in den 
Griff  bekam man die Zweikämp-
fe der TGS nicht, was ihnen ver-
mehrt zu einfachen Toren ver-
half. Bis zur zweiten und finalen 
Führung der SG Arheilgen in der 

49. Minute zum 25:26 betrug der 
Abstand maximal 1 Tor. Für diese 
spannenden Minuten belohnten 
sich die Mucker anschließend 
mit einem Sieg. Dem auch die 
off ensive Abwehr der TGS in 
den letzten Minuten nicht mehr 
verhindern konnten. Philip Wesp 
setzte mit einem verwandelten 
Strafstoß den Schlussstrich 
unter einen gelungenen aber 
zweifelsfrei noch ausbaufähigen 
Auftakt der SG Arheilgen.

Am nächsten Samstag den 
20.09.25 dürfen die Mucker 
die HSG Aschaff tal zum ersten 
Heimspieltag der neuen Saison 
um 20 Uhr  im SGA-Sportzent-
rum empfangen.

Es Spielten: Benz, Carnier 
(Tor), Wesp (11/3), Kretschmann 
(5), Endraß (4), Sonderecker, 
Kunz (je 3), Pieroth, Buhrmester, 
Braun (je 2), Rellig, Brüll, Giese-
king (je 1), Kern, Seibert.

TSG Wixhausen Leichtathletik

U8 Sportraketen – Blitzschnell
und treff sicher

Wixhausen (jg). Am Sonntag, 
den 07. September 2025, war die 
TSG Wixhausen mit ihrem U8-
Team beim Kinderleichtathletik-
Wettbewerb in Pfungstadt ver-
treten. Insgesamt 13 Teams aus 
dem Kreis Darmstadt-Dieburg 
sorgten für ein buntes Teilneh-
merfeld – mit bis zu 11 Kindern 
pro Mannschaft. 

Für die TSG Wixhausen gingen 
die „blauen Sportraketen“ mit 
neun motivierten Kindern an 
den Start: Sina Böhm, Chiara 
Brezonjic, Jaron Czybik, Lauren 
Ghiglieri, Linett Jantke, Emilia 
Melzer, Noah Melzer, Jonas 
Schönfeld und Jan Seiler. 

Der Auftakt gelang fulminant: 
In der Biathlon-Staff el zeigten 
die Kinder beeindruckende 
Zielgenauigkeit und flotte Bei-
ne. Das wurde mit einem her-
vorragenden 2. Rang belohnt –
nur 0,1 Sekunde hinter dem 
Siegerteam. Beim Drehwurf 
überzeugten viele mit persönli-
chen Bestleistungen, was Rang 
6 bedeutete. Im 30m-Sprint 
zündeten die Sportraketen den 
Turbo und sprinteten auf Rang 3.

 Doch nicht jede Disziplin 
lief nach Plan: Beim Ziel-Weit-
sprung fehlte das nötige Quänt-
chen Glück und Präzision – hier 
reichte es leider nur zu Rang 10. 

Dennoch ließen sich die Kinder 
nicht entmutigen und zeigten 
bis zum Schluss großen Team-
geist. 

In der Gesamtwertung lande-
ten die blauen Sportraketen auf 
einem respektablen 6. Platz. Die 
Trainer*innen sind stolz auf die 
hervorragenden Leistungen und 
den Teamzusammenhalt der 
jungen Athleten. 

Ein herzliches Dankeschön 
geht an Ivan Brezonjic und Jan 
Melzer für ihre tatkräftige Un-
terstützung als Helfer, sowie an 
Olaf Brunner für seinen Einsatz 
als Kampfrichter.

Podestplätze für die
SGA-Triathlon Abteilung

beim Twistesee Triathlon, beim 3sathlon und beim Heegbachlauf

Arheilgen (ko). Am vergange-
nen Sonntag, 14.09., starteten 
vier Herren beim Twistesee 
Triathlon in Bad Aarolsen in der 
2. Seniorenliga, außerdem acht 
Triathletinnen und  vier Triath-
leten beim 3sathlon im Mühltal 
und des weiteren eine Läuferin 
und ein Läufer beim Heegbach-
lauf in Erzhausen.

Bei herrlichstem Laufwet-
ter gingen Simone Barabas 
und Marcus Ortland beim 
Heegbachlauf in Erzhausen an 
den Start und kamen auf die 
Doppel-Acht (6,4km) beide auf 
den AK 1. Platz. Barabas (W45) 

mit einer Zeit von 30:27 Minuten 
und Ortland (M50) mit einer Zeit 
von 27:20 Minuten.

Beim 3sathlon in Mühltal ka-
men ebenfalls zwei Athletinnen 
auf das „Treppchen“. Barbara 
Vierling absolvierte die 0,55km 
schwimmen, 20km Rad und 5km 
laufen in 01:24:10 Stunde und 
kam auf den AK W45 1.Platz und 
Dagmar Backes erreichte den 
AK W55 2. Platz mit 01:38:39 
Stunden.

Außerdem sollte noch der 
großartige Sieg der drei Herren 
beim Twistesee Triathlon in Bad 
Aarolsen über die Olympische 

Distanz (1,5km Schwimmen –
40km Rad – 10km laufen) er-
wähnt sein. Das Team der SGA-
Triathlon holte den Gesamtsieg 
von insgesamt 8 Teams.

Anselm Schüle kam auf den 
AK M40 1. Platz mit 02:36:49 
Stunden, Stephan Prosser 
erreichte den AK M50 2. Platz 
mit 02:43:28 Stunden. Guido 
Götz absolvierte die Distanzen 
in 02:49:59 Stunden und Axel 
Reinhardt musste beim Lau-
fen wegen Wadenproblemen 
abbrechen. Trotz des traurigen 
Vorfalls war das Team sehr zu-
frieden mit ihrem Sieg.

Von links: Guido Götz, Anselm Schüle, Axel Reinhardt und Stephan Prosser.

SGA-Tischtennisabteilung

Damen kassieren Niederlage
zum Saisonauftakt

Arheilgen (at). Nach der in 
der letzten Saison mit nur zwei 
Minuspunkten souverän her-
ausgespielten Meisterschaft 
in der Bezirksoberliga, ist die 
Damenmannschaft in die Ver-
bandsliga Süd aufgestiegen. 
Somit ist das erklärte Ziel für die 
Saison 2025/2026 nicht direkt 
wieder abzusteigen. Dass dies 
nicht einfach wird, zeigte sich 
gleich im ersten Verbandsspiel 
beim TTC Pfungstadt I. Beide 
Eingangsdoppel wurden ver-
loren, wobei Katharina Mader/
Kerstin Leukert hauchdünn mit 
9:11 im fünften Satz unterlagen. 
Zwar konnten Andrea Tischer 
und Birgit Heckwolf mit zwei 
umkämpften Einzelsiegen im 
vorderen Paarkreuz direkt zum 
2:2 ausgleichen, doch in den 
nachfolgenden Einzeln konn-
te dann lediglich nochmals
A. Tischer punkten. Somit ende-
te diese Auftaktpartie mit einer 
3:7-Auswärtsniederlage. 

Im ersten Heimspiel der Sai-
son, am Freitag, 26.9., wollen die 

Arheilger Damen – gegen die 
Mannschaft der TG Bornheim – 
nun die Chance nutzen, sich den 
ein oder anderen Pluspunkt im 
Kampf um den Klassenerhalt zu 
erspielen. Zu einem 5:5-Unent-
schieden kamen die 5. Herren 
durch die Zähler von Ole Hell (2), 
Erick Welter (1), Alexander Bau-
er (1) und dem Doppel Günter 
Hauck/A. Bauer in ihrem ersten 
Saisonspiel in der Kreisliga 
(Gruppe 1) beim TV Alsbach.

Deutlich mit 2:8 unterlag die 
7. Herrenmannschaft in der 
1. Kreisklasse (Gruppe 1) den 
Gästen vom TV Seeheim II, da 
nur Neuzugang Jad Haidamous 
und Hubert Schulte je einmal im 
Einzel erfolgreich waren.                                                                                                    

Für die Arheilger Nachwuchs-
mannschaften standen am 
vergangenen Freitagabend 
insgesamt drei Begegnungen 
im Terminplan. Für den einzigen 
Arheilger Sieg sorgten dabei die
1. Jungen 19, die – verstärkt 
durch Neuzugang Linus Fro-
wein vom TV Eberstadt – in der 

Saison 2025/2026 in der Be-
zirksoberliga antreten. Für den 
Heimerfolg gegen die zweite 
Mannschaft von der DJK Blau-
Weiß Münster sorgten Dominik 
Keisner und Linus Frowein da-
bei quasi im Alleingang. Denn 
beide gewannen ihre drei Einzel 
und waren auch zusammen im 
Doppel erfolgreich, sodass 
letztlich ein 7:3-Sieg auf der 
Anzeigentafel stand. 

In der Kreisliga spielten die 
2. Jungen 19 zeitgleich gegen 
die dritte Mannschaft von der 
DJK Blau-Weiß Münster und 
mussten sich knapp mit 4:6 
geschlagen geben. Für die Ar-
heilger Zähler sorgten hierbei 
die Brüder Niklas Krumb (2) 
und Alexander Krumb (1), sowie 
beide gemeinsam im Doppel. 

Da lediglich Gavin Gries zwei 
seiner drei Einzel siegreich ge-
stalten konnte, unterlagen die
2. Jungen 15 zum Saisonauf-
takt in der 1. Kreisklasse mit 
2:8 gegen die Gäste vom TTC 
Darmstadt. 

TSZ Blau-Gold Casino Darmstadt

Erfolgreich bei den Hessischen 
Landesmeisterschaften MAS III D-A

Darmstadt (ds). Der Tanzclub 
Blau Orange Wiesbaden war 
Ausrichter der ersten hessi-
schen Landesmeisterschaft 
nach der Sommerpause und 
das Blau-Gold Casino Darm-
stadt konnte sich erfolgreich 
mit zwei Landesmeistern und 
einem Vizemeister platzieren. 
In der Startklasse Masters III D 
konnten sich Dr. Stefan Pastus-
zka und Britt Möschler den Lan-

desmeistertitel mit allen gewon-
nenen Tänzen sichern. Mit dem 
Titel stiegen die beiden auch 
in die C-Klasse auf und nutzen 
gleich die Gelegenheit zum 
Start. Auch hier tanzten sie sich 
souverän ins Finale und konnten 
das Turnier in allen vier Tänzen 
klar für sich entscheiden und 
den zweiten Landes meister-
titel sichern. In der Startklasse 
Masters III A waren gleich drei 

Paare des Tanzsportzentrums 
vertreten. Dieter Lasser und 
Christine Kechler sicherten sich 
Platz 8, während zwei weitere 
Paare sich die Finalteilnahme 
sicherten. Dort erreichten Oliver 
und Susanna Brix  den 6. Platz 
sowie Lars Leschinger und Julia 
Frangipani den Vizemeister Ti-
tel. Sie nutzten die Möglichkeit 
zum Aufstieg und tanzen ab 
sofort in der S-Klasse.

Leserbrief
BI und Verein gegen die Abflugroute Cindy S

Willkommen im Club der 
Lärmbelasteten. Einen Verein 
und eine BI zu gründen ist 
immer ehrenwert und mit viel 
Engagement verbunden. Doch 
sollte auch Satzung und Zweck 
stimmen. Hier möchte man die 
Verlegung der Flugroute be-
kämpfen, die die innere Lärm-
keule über Wixhausen Süd, Ar-
heilgen Nord und Kranichstein 
auf unbesiedelten Ackerboden 
nordwärts verschiebt. Welche 

Sinnhaftigkeit dahinter steht 
ist mir ein Rätsel. Ein Blick auf 
die Landkarte genügt um zu 
erkennen dass der Korridor 
zwischen Wixhausen Nord und 
Erzhausen an der engsten Stelle 
ca 600m breit ist. Der Abstand 
zu den Flugzeugen also größer 
als 300m am Boden.

Es ist nun mal mittlerweile 
Stand der Technik eine Ab-
flugroute so in den besiedel-
ten Raum einzupassen das 

möglichst wenig Menschen 
betroff en sind. Eine weitere 
Lärmreduktion liese sich über 
eine Verlagerung von Flugrei-
sen unter 500km Distanz auf 
die Bahn und die Priorisierung 
europaweiter Nachtzüge errei-
chen. Auch ein Vereinszweck 
und auch ein Grund für eine 
Petition.

Achim Possmann
Fuchsstr. 5

64291 Darmstadt
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Handball-Jugend
JSG Groß-Rohrheim/Gernsheim –

SGA mD / 27:30 (11:14)

HSG Riedstadt II – SGA mE

HSG WBW – SGA wE1

Arheilgen (lb). Am Sonntag, 
den 14.9.25, reiste die männliche 
D-Jugend der SGA nach Gerns-
heim zum Rundenauftakt. Die 
Mannschaft startete nervös in 
das Spiel – bereits nach 3 Minu-
ten konnte sich Gernsheim auf 
4:1 absetzen. Die SGA ließ sich 
davon aber nicht beirren. Die 
Jungs zeigten  sich geordneter 
in der Abwehr und konzentrier-
ten sich besser bei den Tor-
würfen. Langsam kämpften sie 
sich heran und nach 15 Minuten 
konnten sie den Ausgleich zum 
11:11 erzielen. Gernsheim nahm 

Arheilgen (lb). Die neu zu-
sammengesetzte männliche 
E-Jugend der SGA spielte am 
Sonntag ihr erstes Spiel der 
neuen Saison in der 2. Bezirks-
klasse bei der HSG Riedstadt II. 
So richtig wusste man vorher 
noch nicht, wie sich die neu zu-
sammengesetzte Mannschaft 
spielerisch einzuschätzen ist. 
Diese Frage wurde direkt zu 
Beginn der Spiels beantwortet, 
indem die Arheilger Jungs stark 
in der Abwehr und konsequent 
im Angriff  spielten und schöne 
Spielzüge zu Toren führten. Die 
spielerische Überlegenheit hät-
te zu deutlich mehr Toren führen 
können, lediglich der starke 
Torwart aus Riedstadt und die 
schlechte Chancenverwertung 
verhinderten eine noch höhere 

Arheilgen (lb). Am Samstag 
hatte das lange Warten endlich 
ein Ende, die neue Saison wur-
de mit einem Auswärtsspiel in 
Weiterstadt eröff net und unse-
re Arheilger Mädels waren von 
Anfang an im Spiel. Über kon-
sequente Abwehrarbeit wurde 
hinten nichts zugelassen und 
vorn kamen die sicheren Pässe 
an, so dass immer wieder freie 
Würfe aufs Tor der Gastgebe-
rinnen flogen, mit Erfolg. Über 
5:0 konnten die Arheilgerinnen 
den Vorsprung bis zur Pause 
auf 8 Tore ausbauen (10:2).

darauf eine Auszeit, die die 
SGA aber nicht davon abhielt, 
die letzten Minuten der ersten 
Halbzeit zu nutzen, um sich auf 
11:14 abzusetzen.

Diese Führung ließen sich die 
Jungs in der zweiten Halbzeit 
nicht mehr nehmen und gewan-
nen zum Ende ihr Auftaktspiel 
mit 27:30.

Die Zuschauer sahen ein schö-
nes und schnelles Spiel. Auch 
wenn noch einige Schwächen 
in der Abwehr sichtbar waren, 
macht das Zusammenspiel der 
Jungs Lust auf mehr.

Führung. Zur Halbzeit ging man 
mit 8:4 in die Pause.

Nach der Pause gab es eine 
kurze Schwächephase, in der 
der Gegner wieder herankam, 
aber durch einen starken End-
spurt wurde der 14:9 Endstadt 
hergestellt. Da für die SGA sehr 
viele verschiedene Torschützen 
erfolgreich waren, ist das off i-
zielle Ergebnis noch deutlich 
höher, da hier Tore mit den Tor-
schützen multipliziert werden.

Für die SGA erfolgreich waren 
Mohamed Choua, Kalle Severin, 
Liam Beutel, Tom Rohmann, Luis 
Sterr, Emil Pein, Miko Binder, 
Leonard Lisson, Ole Henning, 
Colin Dries, David Bharpalania, 
Samuel Albrecht und Sebastian 
Cons.

Auch im zweiten Abschnitt 
war man dem Gegner deutlich 
überlegen, und so konnten die 
Mädels ruhig und konzentriert 
ihren Stiefel herunterspielen. 
Besonders hervorzuheben ist 
die Teamleistung, insgesamt 8 
Spielerinnen konnten sich in die 
Torschützenliste eintragen, ein 
beachtlicher Erfolg. Am Ende 
stand ein 17:5 für die SGA zu 
Buche, der perfekte Saisonstart 
für die Mädels.

Für die SGA spielten: Rebecca, 
Sara, Mila, Mila, Nora, Annica, 
Liv, Romy, Stella und Anna.

Einladung zum Rugby-
Schnuppertraining bei 

der TG75

Darmstadt (cf). Du willst 
eine Sportart ausprobieren, 
die Teamgeist, Action und jede 
Menge Spaß verbindet? Dann 
komm zu unserem Rugby-
Schnuppertraining für Kinder!

Rugby ist ein spannender 
Vollkontaktsport, der viele Fä-
higkeiten fordert: Laufen, Wer-
fen, Fangen – und auch mal die 
Kräfte messen. Das Besondere 
am Rugby: Es ist ein Sport für 
alle. Ob groß oder klein, kräftig 
oder schlank, schnell oder ge-
mütlich – für jedes Kind gibt es 
eine wichtige Position auf dem 
Spielfeld.

Vorerfahrungen sind nicht 
nötig. Auch Anfängerinnen und 
Anfänger sind willkommen. 
Geleitet wird das Training von 
erfahrenen Rugbyspielerinnen 
und -spielern der TG75.

Die Älteren trainieren bereits 
mit Körperkontakt, und ab 8 Jah-
ren können Kinder an Turnieren 

teilnehmen. Bei den Minis hin-
gegen steht das spielerische 
Herantasten im Vordergrund. 
Am Ende zählt vor allem eins: 
Rugby ist ein Teamsport. Kinder 
erleben Gemeinschaft, Zuge-
hörigkeit – und merken schnell, 
dass Vereinssport einfach Spaß 
macht. Dich erwarten spannen-
de Spiele, erste Rugby-Übungen 
und ein tolles Miteinander auf 
dem Platz. Also: Sportsachen 
anziehen, gute Laune mitbrin-
gen – und los geht’s! Wir freuen 
uns auf dich! 

Am 22.9. Montag:
3-5 Jahre 17:00-17:40 Uhr
6-12 Jahre 17:30-18:30 Uhr

Am 25.9. Donnerstag:
12-18 Jahre 17:30-18:30

Ort: TG1875
Kranichsteiner Straße 183
64289 Darmstadt

Yassine Bouaich auf dem Weg zum Sieg. (Foto: Philipp Haase/ch-
optackle.photography)

Sportabzeichen 2025
bei der SGA

Arheilgen (irn). Der Herbst 
und die Winterzeit kommen 
mit großen Schritten und damit 
auch das Ende unserer diesjäh-
rigen Sportabzeichensaison. 
Wer noch Prüfungen abzulegen 
hat, sollte die verbleibenden vier 
Wochen nutzen oder muss auf 
einen anderen Sportabzeichen-
treff  ausweichen.

Am 16.10. findet das letzte 

reguläre Training/Abnahme auf 
dem Sportplatz am Mühlchen 
statt und am 23.10. treff en wir 
uns dort zum gemeinsamen 
Saisonausklang. Letzter Termin 
im Bürgerpark: 09.10.2025, um 
17:15 Uhr.

Weitere Informationen vor-
zugsweise per E-Mail unter: 
sportabzeichen@sg-arheilgen.
de, alternativ: 06151-37 12 77.

SGA-Tennis

Jugendteams beenden 
Medenrunde

Arheilgen (dkm). Junioren 
U15 I (KLB): Im letzten Spiel der 
Saison spielte die Mannschadt 
gegen TC Götzenhain II. Zu den 
Spielen traten im Einzel Gideon 
Riesebeck, Valentin Reußner, 
Philipp Walden Carl Hejny an, im 
Doppel kam noch Florentin Jahn 
hinzu. Alle Einzel gingen an die 
gegnerische Mannschaft. Nur 
das Doppel mit Carl Hejny/Flo-
rentin Jahn war erfolgreich und 
konnte einen Punkt für die SG 
Arheilgen gewinnen. Die Partie 
endete mit 5:1 für das gegneri-
sche Team. In der Abschlussta-

belle belegt die Mannschaft den 
5. Platz.

Juniorinnen U15 (KLA): Das 
letzte Spiel der Saison bestrit-
ten die Mädels gegen den TV 
Buchschlag III und konnten 
nochmal einen 5:1-Sieg mit nach 
Hause nehmen. Die Einzelspiele 
wurden durch Ivana Milinkovic, 
Sofija Djuric und Amelie Müller 
gewonnen. Zwei weitere Punkte 
wurden durch die Doppel Iva-
na/Sofija und Amelie/Ricarda 
Kirves erspielt. Zum Schluss 
bedeutet das den 4. Platz in der 
Abschlusstabelle.

SGA-Rollkunstlauf

Brüder-Grimm-Pokal
in Hanau

Arheilgen (kl). Ende August 
wurde in Hanau der Brüder-
Grimm-Pokal ausgetragen. 
Auch die Arheilger Rollkunst-
läuferinnen reisten nach Hanau, 
um an den Wettbewerben teil-
zunehmen. Bei sommerlichen 
Temperaturen gingen unsere 
Sportlerinnen an den Start. 
Die Wettbewerbe wurden aus-
schließlich in der Kür ausge-
tragen. Unsere Sportlerinnen 
zeigten ansprechende Leistun-
gen und erreichten respektable 
Platzierungen im Mittelfeld. Die 
Trainerinnen waren mit den ge-
zeigten Darbietungen zufrieden.

Die Ergebnisse für die Wett-

bewerbe lauten wie folgt: Mini 
Gruppe 2: 6. Laura Piesche,
8. Emilia Erhard; Anfänger Grup-
pe 3a Kür: 11. Elisa Lang; An-
fänger Gruppe 3b Kür: 6. Emily 
Blitz; Freiläufer Gruppe 3b Kür: 
8. Amira Jibane, 17. Ronja Storck; 
Nachwuchsklasse Kür: 9. Anne-
ke Hell, 10. Helene Reuke; Show 
Solo: 2. Mia Hettrich; Show Duo: 
2. Anneke Hell/Mia Hettrich. 

Die Abteilung gratuliert allen 
Läuferinnen zu ihren guten Leis-
tungen und bedankt sich bei 
den Trainerinnen für ihre gute 
Arbeit. Unseren Sportlerinnen 
wünschen wir für die kommen-
den Wettkämpfe viel Erfolg.

SGA-Ringer starten
mit Kantersieg

Arheilgen (jw). Die Span-
nung war spürbar. Am ersten 
Kampftag der Verbandsliga 
Hessen traf die SG Arheilgen 
auswärts auf den Liganeuling 
TG Dietzenbach. Was als viel-
versprechender Saisonauf-
takt begann, entwickelte sich 
schnell zu einer Demonstration 
der Stärke der SGA. Mit einer 
beeindruckenden und geschlos-
senen Mannschaftsleistung 
deklassierte die SG Arheilgen 
die Heimmannschaft mit einem 
klaren 30:0-Ergebnis.

Schon zu Beginn des Kampf-
abends wurde die Marsch-
route klar. Gino Weiß (130 kg, 
Gr.-Röm.) fackelte nicht lange 
und schulterte seinen Gegner 
bereits nach 18 Sekunden. 
Eine frühe Dominanz zeigte 
auch Emirhan Uzungüney
(57 kg, Freistil), der nach kurzem 
Rückstand die Kontrolle über-
nahm und den Sieg einfuhr. In 
der Folge sicherten Mikail Kara-
bulut (61 kg, Gr.-Röm.) und Nel-
son Best (98 kg, Freistil) eben-
falls souveräne Schultersiege. 
Mit einem komfortablen 16:0 zur 
Pause unterstrich die SG Arheil-

gen ihre Ambitionen. Auch nach 
der Unterbrechung ließen die 
Gäste nicht nach. Alpay Dokuz 
(66 kg, Freistil) lieferte sich ein 
kräftezehrendes Duell, in dem er 
dank seiner Zähigkeit am Ende 
triumphierte. Die Mannschaft 
zeigte in allen Gewichtsklassen 
ihre Klasse. Roko Marin (86 kg,
Gr.-Röm.) und Lorn Schütz
(71 kg, Gr.-Röm.) überzeugten 
mit technischer Überlegenheit 
und ließen ihren Kontrahenten 
kaum eine Chance.

Den krönenden Abschluss 
eines perfekten Abends lieferte 
Alexander Kochetenko (75 kg, 
Freistil). In einem hochkarätigen 
Kampf voller technischer Höhe-
punkte setzte er sich in einem 
wahren Punktespektakel durch.

Der 30:0-Sieg ist eine klare 
Ansage und katapultiert die SG 
Arheilgen an die Tabellenspitze. 
Mit dieser dominanten Leis-
tung hat das Team die perfekte 
Grundlage für die anstehenden 
Aufgaben geschaff en.

Den nächsten Kampf bestrei-
tet die SGA erst am 4. Oktober 
beim SC Großostheim II.

TSZ Blau-Gold Casino 
Darmstadt

Mehrere Titel bei der Europameisterschaft 
Equality Tanzen in Lyon gingen nach Darmstadt

Darmstadt (ds). Im Rahmen 
der diesjährigen EuroGames 
in Lyon haben die amtierende 
Deutschen Showdance Meis-
ter  Marc Hartung-Knöfler und 
Damian Spyrka vom TSZ Blau-
Gold Casino Darmstadt e.V. 
ihren  Europameister Titel im 
Showdance Equality überzeu-
gend verteidigt.

Die EuroGames sind ein inklu-
sives, europäisches Multisport-
Event für Sportler*innen aller 
sexuellen Orientierungen und 
Geschlechtsidentitäten. Sie ste-
hen für Vielfalt, Gleichberech-
tigung und sportliche Höchst-
leistungen. In diesem Rahmen 
fanden auch in diesem Jahr die 
Europameisterschaften in den 
Equality-Tanz-Wettbewerben 
statt.

Auch bei dem Equality Open 
Lateinturnier, bei welchem Män-
ner-, Frauen- und nicht-binäre 
Paare in einem gemeinsamen 

Wettbewerb gegeneinander 
antreten, ertanzten sich Marc 
und Damian einen Treppen-
platz. In einem hochklassigen 
Finale überzeugten die beiden 
Tänzer und sicherten sich die 
Bronzemedaille. Schließlich 
mobilisierten sie bei der Europa-
meisterschaft der Männerpaare 
in den Lateinamerikanischen 
Tänzen ihre letzten Kräfte und 
wurden bei diesem Turnier mit 
der Silbermedaille belohnt und 
konnten damit den Medaillen-
satz voll machen.  

Seit 2019 tanzen Hartung-
Knöfler und Spyrka gemein-
sam. Sie setzen sich aktiv für 
die Öff nung des Tanzsports für 
gleichgeschlechtliche Paare in 
Deutschland ein und konnten 
diese Botschaft bereits auch 
bei Auftritten beim Hessischen 
Rundfunk platzieren, wo sie ein 
großes Publikum für sich be-
geistern konnten.
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Die Kugel rollt wieder für 
die SGA-Sportkegler 

Sportkegler vor dem Start in die neue Saison
Arheilgen (hk). Am kommen-

den Wochenende 20./21. Sep-
tember starten die Sportkegler 
in die neue Punktrunde 2025/26. 
Am ersten Spieltag haben alle 
Mannschaften ein Auswärts-
spiel. Die 1. Mannschaft der 
Herren tritt am Samstag, 20.09., 
um 12 Uhr in der Gruppenliga 
3 beim Aufsteiger Rot-Weiß 
Walldorf an. Die 2. Mannschaft 
der Herren bestreitet selbst als 
Wiederaufsteiger in die Bezirks-
liga um 17:30 Uhr ihr Eröff nungs-
spiel beim SKV Pfungstadt. Am 
Sonntag, 21.09., komplettieren 
in der Regionalliga die Frau-

en der SGA mit ihrem ersten 
Punktrundenspiel in Hösbach 
um 12:30 Uhr den Spieltag. Die 
3. Herrenmannschaft ist in der 
A-Klasse spielfrei. Für diese wird 
es, wie für die 2. Mannschaft, da-
rum gehen, die neue Klasse zu 
halten, während die Frauen nach 
Abstieg in der vergangenen Sai-
son sicher ein Wörtchen in der 
Meisterschaft der Regionalliga 
mitzureden haben werden. Ob, 
wie in der vergangenen Saison, 
auch die 1. Herren an den vorde-
ren Plätzen schnuppern können 
wird, wird sich in den ersten 
Spielen zeigen.

SGA in Torlaune
Arheilgen (sb). In der ver-

gangenen englischen Woche 
zeigte sich die SG Arheilgen 
abschlussstark. Mit dreizehn 
erzielten Treff ern in zwei Spie-
len, davon alleine neun beim 1:9- 
Auswärtserfolg bei der Spvgg. 
Seeheim-Jugenheim und vier 
beim knappen 4:3-Sieg über die 
SKG Bickenbach, klettern die 
Arheilger in der Tabelle weiter 
nach oben. 

Die Partie in Seeheim kannte 
von Beginn an nur eine Rich-
tung und zwar  in Richtung Tor 
der Spielvereinigung. Schon 
in der Anfangsphase hatte 
der auff ällige Habtom Siyum 
zwei mehr als hochkarätige 
Torchancen (2./4.), bevor er in 
der 9. Spielminute das frühe 
0:1 erzielte. Durch einen präzi-
se ausgeführten Freistoß von 
Luca Nischwitz erhöhten die 
Arheilger ihren Vorsprung (16.), 
den Siyum mit seinem zweiten 
Treff er auf drei Tore ausbauen 
konnte (18.). Ein Eigentor (39.) 
und Tim Zeisings 0:5 (43.) be-
schlossen die erste Halbzeit für 
die hochüberlegenen Arheilger. 
Abschnitt zwei begann wie der 
Erste aufgehört hatte, denn Tim 
Zeising schlug in der 48. Minute 

erneut zu. Danach leistete sich 
die SGA eine kleine Schwäche-
phase in der den Gastgebern 
der Ehrentreff er gelang (68.). 
In der Schlussviertelstunde 
erhöhten die Gäste wieder das 
Tempo und Luca Nischwitz (75.), 
Niklas Höhl (80.) mit einem ful-
minanten Distanzschuss in den 
Winkel, sowie Tim Zeising (84.) 
schossen die SG Arheilgen zum 
deutlichen 1:9-Auswärtssieg.

Spannender ging es im Heim-
spiel gegen die SKG Bickenbach 
zu, in der die SGA von Anfang 
an die Spielkontrolle übernahm. 
Sachs Pfostenkopfball, nach 
einer Ecke (2.) und T. Zeisings 
Großchancen (17./20.) legten 
erneut die überwiegende Spiel-
richtung fest. Aber auch die 
Bickenbacher machten off ensiv 
auf sich aufmerksam, vor allem 
nach ungenauem Aufbauspiel 
(19.) und gefährlichen Ballver-
lusten in der Arheilger Defensive 
(27.). Ein Ballverlust weit in der 
eigenen Spielhälfte, allerdings 
auf der anderen Seite, führte in 
der 29. Minute zum 1:0. Denn da 
erkämpfte sich der einsatzfreu-
dige Sperl den Ball, zog bis auf 
die Grundlinie und bediente den 
nachrückenden Luis D. Schwab 

mustergültig, so dass dieser 
keine Schwierigkeiten hatte zu 
vollenden. Auf der Gegenseite 
fischte SGA-Keeper Y. Schwab 
einen verunglückten Flanken-
ball aus dem Winkel (39.), ehe 
Patrick Schütz, mit einem Flach-
schuss ins linke untere Eck, das 
2:0 gelang (42.). 

Nach Wiederbeginn legte 
Brunner, nach einem sehens-
werten Solo durch den Straf-
raum der SKG Bickenbach, 
Noah Sachs das 3:0 auf (46.). 
Und auch in der Folgezeit 
blieb die SG Arheilgen spielbe-
stimmend und steuerte, nach 
weiteren guten Gelegenheiten 
(51./64.), einem ungefährdeten 
Heimerfolg entgegen. Doch es 
kam anders, denn nach  dem 
eher überraschenden Treff er 
zum 3:1 (72.) und dem zweiten 
Gegentor, wenig später (75.), 
geriet der sicher geglaubte Sieg 
stark ins Wanken. Erst recht als 
die Gäste, sieben Minuten vor 
dem Ende, sogar den Ausgleich 
erzielten. Doch das die Moral der 
Arheilger in Takt ist zeigte sich 
kurz danach, als Luca Nischwitz 
einen Freistoß aus 18m zunächst 
in die Mauer schoss, um den 
Abpraller dann doch unhaltbar 

im Netz zu versenken (88.). Am 
Ende gewann die SG Arheilgen, 
eine Partie die sie über weite 
Strecken kontrollierte, verdient 
mit 4:3.

Die 2. Mannschaft machte 
gegen die SKV Hähnlein mit 
einem  Kantersieg auf sich auf-
merksam. Der Torreigen begann 
mit einem Eigentor der Gäste 
(13.) und weiteren Treff ern für 
die SG Arheilgen von Laurenz 
Köhler (19.), Luk Leber (29.) und 
Santino Keller (30.). Noch vor 
der Pause musste SGA-Torwart 
Hund dann allerdings auch 
noch zweimal hinter sich grei-
fen (44./45.+2.). Dem 5:2 von 
Michael Correia Azevedo (57.), 
folgte ein erneutes Eigentor der 
Hähnleiner (62.) und das 7:2 
von Christian Correia Azevedo 
(68.). Nach dem dritten Arheil-
ger Gegentreff er (75.) erhöhten 
die Platzherren durch Luk Leber 
(80.), Finn Adam (87.) und Baran 
Karahan (90.+4.) auf 10:3.

Termine
Sonntag, 21.09.2025, 15.00 Uhr  
TSV Braunshardt – SGA II

Sonntag, 21.09.2025, 15.00 Uhr 
TSV Goddelau – SG Arheilgen

Sieg für die Erste – Niederlage für die Zweite

Wixhausen (mh). TSG Wix-
hausen – TSV Nieder-Ramstadt 
3:0 (0:0): Die TSG Wixhausen 
konnte nach dem Unentschie-
den in der Vorwoche mit einem 
3:0-Heimsieg gegen den TSV 
Nieder-Ramstadt wichtige 
Punkte einfahren. Von Beginn 
an war die TSG die klar bessere 
Mannschaft und erspielte sich 
mehrere Chancen, blieb in der 
ersten Halbzeit jedoch ohne Tor-
erfolg. Nach dem Seitenwechsel 
lief es dann besser für die Wix-
häuser: In der 49. Minute köpfte 
Leon Dohn den Ball wuchtig 
in den Winkel und erzielte die 
1:0-Führung. Gut zehn Minuten 

später war es erneut ein Stan-
dard: Wieder kam der Ball auf 
Leon Dohn, der diesmal per Kopf 
in die Mitte ablegte, wo Marcel 
Hofmeyer stand und zum 2:0 traf 
(62.). Bereits drei Minuten später 
(65.) machte Tom Gümperlein 
alles klar: Nach einem Fehler 
des Gästetorwarts, der den Ball 
zu lange am Fuß hielt, spritzte 
er dazwischen und schob zum 
3:0-Endstand ein. Mit diesem 
verdienten Sieg bleibt die TSG 
Wixhausen oben in der Tabelle 
dran und sammelte drei ganz 
wichtige Punkte.

TSG Wixhausen II – FC Bi-
ckenbach 2:3 II (1:2): Die zweite 

Mannschaft der TSG empfing 
den Tabellenführer aus Bicken-
bach und wusste schon vorab 
um die schwere Aufgabe. Den-
noch starteten die Wixhäuser 
stark in die Partie und beein-
druckten die Gäste mit mutigem 
Auftreten. Folgerichtig ging die 
TSG früh durch Dominik Rothen-
berger in Führung. Bickenbach 
kam nach verletzungsbedingten 
Wechseln auf Wixhäuser Seite 
besser ins Spiel, glich in der
23. Minute aus und drehte die 
Partie kurz vor der Halbzeit-
pause mit dem Treff er zum 1:2. 
Nach taktischen Umstellungen 
in der Pause zeigte sich die TSG 

im zweiten Durchgang erneut 
stark verbessert. Ein Ballgewinn 
im eigenen Drittel leitete einen 
sehenswerten Angriff  ein, den 
Marc Helget nach Vorlage von 
Marius Frey zum 2:2 vollendete. 
Die Wixhäuser drängten nun 
auf den Führungstreff er, ließen 
aber mehrere gute Chancen 
ungenutzt. Das rächte sich in 
der 77. Minute, als Bickenbach 
den Siegtreff er zum 2:3 erzielte. 
Trotz einer engagierten und 
über weite Strecken überzeu-
genden Leistung blieb die TSG 
am Ende ohne Punkte, zeigte 
aber, dass sie auch gegen den 
Tabellenführer mithalten kann.

Hinterste Reihe von links: Felix Hamm, Aydin Kurt, Gennaro Cacuri, Leon Dohn, Pascal Preusch, Matthias Kabey, Fabian Hehner, Younes 
Elasri, Ste� en Kühn, Ritchy Aster, Filipe Leao Ferreira, Kerstin Kalbfuss.Vordere Reihe von links: Alessio Cacuri, Marcel Hofmeyer, Tom 
Gümperlein, Yannick Eckert, Noel Müller, Tao Akarawatou und Serdar Karadeniz.

Förderverein Kranichstein e.V.

Mitgliederversammlung
Kranichstein (hv). Auf Grund 

verschiedener Nachfragen 
weißt der Förderverein Kranich-
stein e.V. nochmals ausdrücklich 
darauf hin, dass die diesjährige 
Mitgliederversammlung am 
Freitag, dem 19. September 
2025, 18 Uhr in der Kranichstei-
ner Comeniusschule, Jägertor-
straße 179 B, wie immer öff ent-
lich und für Alle Interessierten 
zugänglich stattfindet. Alle Inte-
ressierten, Freunde, Mitglieder 
und Förderer sind ganz herzlich 
eingeladen, bei der Mitglieder-
versammlung und dem Besuch 
dieser Freien Schule dabei zu 
sein. Auf der Tagesordnung 
stehen wichtige Themen wie der 
Jahresbericht des Vorsitzenden, 
der Kassenbericht, sowie die 
Vorstandswahlen. Jeder, ob Mit-
glied oder interessierter Gast ist 
ganz herzlich eingeladen, auch 

Fragen, Ideen und Anregungen 
in die Diskussion einzubringen 
und die zukünftige Ausrichtung 
des Vereins mitzugestalten. 
Abstimmen dürfen natürlich nur 
satzungsgemäß eingetragene 
Vereinsmitglieder. Über Rück-
meldungen, aber auch über 
Wünsche und Ideen für die Ar-
beit des FVK, ebenso wie über 
Möglichkeiten und Angebote 
den FVK zu helfen und zu un-
terstützen, oder noch rechtzeitig 
vor der Mitgliederversammlung 
dem FVK beizutreten, freut 
sich der Vorstand des Förder-
vereins jederzeit. Bitte melden 
Sie sich dazu per E-Mail unter: 
vors tand@foerder vere in-
kranichstein.de

Der Förderverein freut sich auf 
eine rege Teilnahme und span-
nende Gespräche. 

Mord(s)gedanken –
Buchpremiere am 13.10.

Erzhausen (io/ab). Rund zwei 
Jahre nach der Veröff entlichung 
von „Das letzte Gericht“ setzt 
der Erzhäuser Autor Andreas 
Breidert nun nach. Am Montag, 
den 13. Oktober 2025, präsen-
tiert er sein neues Buch unter 
dem Titel „Mord(s)gedanken“ 
im Bücherbahnhof Erzhausen. 

Der Inhalt kurz zusammen-
gefasst: Fünf vom Leben ge-
zeichnete Freunde treff en nach 
langer Zeit wieder aufeinander 
und sprechen darüber, wie übel 
ihnen andere Menschen mit-
gespielt haben. Was ist die Lö-
sung? Sich ausgiebig vorzustel-
len, wie sie es ihren Übeltätern 
heimzahlen könnten! Zum Glück 
sind das alles Worte, alles nur 
harmlose Mordgedanken – oder 

doch mehr als das? Wer mehr 
vom Inhalt dieses kammer-
spielartigen Spannungsromans 
wissen möchte, ist herzlich zur 
Buchpremiere eingeladen. Um 
20 Uhr beginnt die Veranstal-
tung, bei der es neben Auszü-
gen aus dem Werk sicherlich 
auch wieder einige Einblicke 
in die Entstehungsgeschichte 
geben wird. Eintrittskarten 
zum Preis von 8,- € sind in der 
Bücherei oder an der Abend-
kasse erhältlich. Den Erlös des 
Ticketverkaufs wird der Autor 
der Bücherei zur Verfügung 
stellen. „Ich freue mich sehr 
darüber, dass ich auch mein 
neues Buch im Bücherbahnhof 
vorstellen darf, bevor es andere 
zu lesen bekommen“, sagte er 
im Vorgespräch mit der Leiterin 
der Gemeindebücherei Ingrid 
Osterkamp. Sie und ihr Team 
sehen diesem Premierenabend 
ebenfalls mit Spannung und 
Vorfreude entgegen und hoff en, 
möglichst viele interessierte 
Büchereigänger sowie Erstbe-
sucher im historischen Gebäude 
in der Bahnstraße 194 begrüßen 
zu können.

Natürlich wird es im Anschluss 
das neue Buch druckfrisch zu 
kaufen geben, obwohl der Ver-
kaufsstart erst zwei Tage später 
mit dem Beginn der Frankfurter 
Buchmesse stattfinden wird. 

Weitere Lesungstermine sind 
unter www.andreas-breidert.de 
einsehbar.

Arheilger Stadtteilverein

Im Kaff eetreff 
wird gespielt

Arheilgen (his). Spielen ist 
ein wichtiges Lernelement für 
Kinder, aber nicht nur für Kinder. 
Auch Erwachsene sind beim 
Spielen von Gesellschafts- und 
Kartenspielen gefordert und 
werden gefördert. Die Kon-
zentrationsfähigkeit und das 
Gedächtnis sind aktiv. Über das 
Spielen kommen wir Erwach-
senen viel leichter miteinander 
ins Gespräch und haben zudem 
meist sehr viel Spaß.

Am Donnerstag, den 25. Sep-
tember 2025 findet im Kaf-
feetreff  ein Spielenachmittag 

statt. Vor allem verschiedene 
Kartenspiele stehen diesmal im 
Blickpunkt. Bekannte und neue 
Spiele stehen zur Verfügung. 
Auch Kaff ee und Kuchen stehen 
bereit. Kommen Sie zu unserem 
Kaff eetreff  und haben Sie einen 
vergnügten Nachmittag.

Wann: Donnerstag, 25.09.25  
von 15.00 bis 17.00 Uhr

Wo: Nachbarschaftstreff 
Alte Feuerwehr
Frankfurter Landstraße 131 
DA-Arheilgen

Schon mi tt wochs onl ine unter
WWW.ARHEILGER-POST.DE
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SeniorInnen des AWO Marie Juchacz 
Haus zu Gast beim Hundeverein

Erzhausen (al). Am Samstag, 
den 06. September 2025, wur-
den die BewohnerInnen des 
AWO Marie Juchacz Haus in 
Erzhausen, deren Angehörige, 
Ehrenamtliche und Mitarbeite-
rInnen auf Kaff ee und Kuchen 
zum nahe gelegenen Hunde-
übungsplatz des Hundevereins 
Erzhausen e.V. eingeladen.

Bei sonnigem und etwas 
windigem Wetter konnte der 
gemeinsame Spaziergang zum 
Hundeverein von allen Betei-
ligten genossen werden, am 
Ziel angekommen wurden alle 

TeilnehmerInnen herzlichst von 
der 1. Vorsitzenden des Hunde-
vereins Nadja Fischer begrüßt 
und zu leckerem Kaff ee und 
köstlichem, selbstgebackenen 
Kuchen eingeladen.

Als besonderes Erlebnis prä-
sentierten die Mitglieder des 
Hundevereins von Erzhausen 
e.V. ihren Gästen eine Übungs-
stunde, in der die Hunde ihr 
Können und einige Kunststücke 
zeigen durften. Im Anschluss 
gab es noch zu aller Freude 
Streichel- und Kuscheleinheiten 
mit den Hunden.

Den BewohnerInnen und de-
ren BegleiterInnen gefiel der 
Ausflug sehr gut, das Wetter 
schenkte uns auch ein paar 
sonnige Stunden bei warmen 
Temperaturen. Ein großer Dank 
geht an die Mitglieder des 
Hundevereins Erzhausen e.V., 
die mit ihrer liebenswürdigen 
Gastfreundschaft allen Teilneh-
merInnen einen schönen Nach-
mittag bescherten und an alle 
ehrenamtlichen MitstreiterIn-
nen, ohne die der Spaziergang 
zum Hundeübungsplatz nicht 
möglich gewesen wäre.

Förderverein Kranichstein e.V.

Stimmungsvolles Klappstuhlkonzert 
mit „Fritz Stock und Freunde“

Kranichstein (hv). Gemein-
sam veranstaltet vom städt. 
Kulturamt und dem Förderver-
ein Kranichstein e.V. fand am 
Sonntag, dem 07.09., auf der 
Seebühne am Ufer des Brenta-
nosees in Kranichstein bei super 
Wetter, toller Stimmung und 
großem Publikumsinteresse das 
angekündigte Promenadenkon-
zert mit der bekannten und be-
liebten Gruppe „Fritz Stock und 
Freunde“ statt. Die Formation 
aus Rheinland-Pfalz ist seit vie-
len Jahren ein fester Bestandteil 
der Darmstädter Promenaden-
konzerte. Die Lieder der Band 
„Fritz Stock und Freunde“ waren 
teils überraschend und von ei-
nem ganz eigenen Stil geprägt, 
eher ruhig und nachdenklich 
aber teils auch von aktueller 
politischer Brisanz. Vorgelesene 

Kurzgeschichten, so die lustige 
Story „Wie Kranichstein zu sei-
nem Namen kam“ wechselten 
mit Singer-Songwriter-Lieder, 
mal traurigen Liebeslieder, mal 
Sehnsucht nach „daheim“, mal 
die Hoff nung „Alles wird besser“ 
eine bunte Mischung aus Fröh-
lichkeit und Nachdenklichkeit. 
Vor stimmungsvoller Seenkulis-
se spielte Fritz Stock selbst Gi-
tarre und singt, Bernhard Oehler 
sitzt am Schlagzeug, Bassist ist 
Jürgen Kunze der auch mitsingt 
und am Klavier spielt Peter 
Breitmann. Die Musiker trafen 
voll den Geschmack des Kra-
nichsteiner Publikums. Es gab 
reichlich Beifall und natürlich 
auch Zugaben. Viele der ca. 150 
Konzertgäste hatten Stühle oder 
Decken mitgebracht, aber auch 
Picknickkörbe mit Essbarem 

und Trinkbarem waren dabei.
Der Förderverein Kranichstein 
e.V. möchte auch zukünftig 
diese sehr beliebten Konzerte 
auf der Brentanoseebühne 
weiterführen und hoff t dabei 
auch weiterhin auf die bewährte 
Unterstützung der städtischen 
Kulturverwaltung. „Für unseren 
Stadtteil sind diese Musik-
veranstaltungen kulturell und 
sozial wichtige Events, die zur 
Stimmung in unserem schönen 
Stadtteil beitragen aber auch 
Begegnung und Kommunika-
tion unter den Menschen hier 
fördern“, so Heribert Varel-
mann, der Vorsitzende des För-
dervereins in dessen aktueller 
Pressemitteilung. Fragen oder 
Anregungen kommen an unter: 
MusikAmSee@Foerderverein-
Kranichstein.de

Kranichsteiner Promenadenkonzert mit „Fritz Stock und Freunde“.              (Foto: Heribert Varelmann)

Treff en der Stadtteilrunde
Kranichstein

am 01. Oktober in der Erich-Kästner Schule IGS
Kranichstein (hv). Alle 

Kranichsteinerinnen und 
Kranichsteiner sind wieder 
ganz herzlich zum Treff en der 
Kranichsteiner Stadtteilrun-
de am 01. Oktober um 17 Uhr 
eingeladen. Das Treff en findet 
in der Aula der Erich-Kästner 
Schule IGS, Bartningstraße 33 
statt. Anregungen und Wün-
sche seitens der Kranichsteiner 
Bürger:innenschaft sind herzlich 
willkommen und können gerne 
vorab eingebracht werden, die 
Stadtteilrunde versteht sich 
als für Alle off enes Gremium 
zum Stadtteilaustausch und 
von Bürger:innenbeteiligung. 
Beim Treff en der Stadtteilrunde, 
haben wir wieder eine Reihe 
spannender und interessanter 
Themen geplant, ebenso haben 
verschiedene wichtige Gäste 
zugesagt. 

So wird der Darmstädter 
Denkmalpfleger Olaf Köhler 

seine Arbeit auch in und für Kra-
nichstein vorstellen, das Intern. 
Stadtteilfest die „Bunte Wiese 
2025“ soll nochmal nachberei-
tet, sowie für 2026 vorbereitet 
werden, über den aktuellen 
Stand zu den neuen Flugrouten 
und zu Cindy S soll mit Lion 
Rossbach und Michael Kolmer 
diskutiert werden und wir wol-
len aktuelle Informationen zum 
Neubau der Jägertorstraße 
erfahren. Wir gehen davon aus, 
dass entsprechende Fachkom-
petenz bei der Stadtteilrunde 
vertreten sein und uns über 
den aktuellen Stand informieren 
wird. Auch das kommende neue 
Theaterprojekt in Kranichstein 
wird sich vorstellen. Zum Auf-
takt soll es ab Anfang November 
wöchentlich Workshops dazu 
geben, zu denen Menschen 
zum Mitmachen eingeladen 
sind. Diese Workshops sind ein 
Pfeiler des Projekts: „Wir setzen 

thematische Impulse, gehen ge-
meinsam forschend durch den 
Stadtteil – und möchten insbe-
sondere Menschen erreichen, 
die sonst selten teilnehmen.“

Warten wir ab, was uns am 
01. Oktober berichtet wird. Die 
Einladung mit allen Tagesord-
nungspunkten erhalten alle, die 
im E-Mailverteiler sind, rechtzei-
tig zugesandt. Wer noch nicht 
dabei ist und gerne eingeladen 
werden möchte, sollte sich bald 
melden. Fragen, Themenwün-
sche, Ideen und Anregungen für 
das Treff en können, ebenso wie 
Wünsche in der SRK Verteiler 
aufgenommen zu werden, per 
E-Mail an SRK@Kranich-Net.
de gesandt werden. Wie immer 
sind alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger, haupt- und 
ehrenamtliche Stadtteilakteure 
und alle sonstigen Freunde Kra-
nichsteins herzlich willkommen, 
mit dabei zu sein. 

Leserbrief

Extrawurst
Wissen die Arheilger und 

die Kranichsteiner Bürger 
überhaupt, welche Extrawurst 
sie von der FLK und dem FFR 
gebraten kriegen? Es gibt 
im ganzen Flughafenumfeld  
meines Wissens keine andere 
Kommune, die so sehr und auf 
Kosten ihrer Nachbarn entlas-
tet wird. Dabei hätten es viele 
sehr viel nötiger. Wixhausen 
und Erzhausen haben jetzt 
Lärmpegel, die Arheilgen und 
Kranichstein nie hatten. Frau 
Barth und Herr Kolmer haben 
am letzten Mittwoch wieder 
besseres Wissen behauptet, an 
den Flughöhen zwischen Amtix 
und Cindy S habe sich nichts 
geändert. Tatsächlich wurde 
der Punkt, an dem die Flugzeu-
ge 2500 Fuß hoch sein müssen, 
um 1,85 Kilometer Richtung 
Wixhausen verschoben. Dass 
dadurch niedriger und lauter 
geflogen wird als vorher bei 
Amtix, liegt auf der Hand. So-
mit ist die Lärmbelastung nicht 
vergleichbar. Sollte, was wenig 
wahrscheinlich ist, ein Gerichts-
urteil die Verlegung rückgängig 
machen, liegt das nicht daran, 
dass Wixhausen und Erzhausen 
sich gewehrt haben, sondern an 
der Unrechtmäßigkeit der Ent-
scheidung und des Verfahrens. 
Ich bin sehr für die Entlastung 
von Fluglärm, aber gegen die 
Bevorzugung und Benachteili-
gung.

Die tatsächlich unzumutbaren 
Zustände durch Fluglärm, liegen 
daran, dass er gegenüber den 
menschlichen Grundbedürf-
nissen auf gesetzlicher Ebene 
priorisiert wird. Wo waren die 

Arheilger und Kranichsteiner 
bei den Demos gegen das 
Fluglärmgesetz und vor und 
nach dem Flughafenausbau? 
Soviel zum absurd verwendeten 
Solidaritätsbegriff . Alle diese 
erlittenen Nachteile werden 
jetzt den Bürgern in Wixhau-
sen und Erzhausen zugemutet 
und als Erfolg gefeiert. Diese 
Einstellung sozial zu nennen, 
fällt mir schwer. Es scheint 
noch niemandem aufgefallen 
zu sein, dass man mit der Ver-
legung nicht die Ursache, näm-
lich den Fluglärm, sondern die 
Bürger bekämpft. Der soll, wie 
ein Wetterereignis als unabän-
derlich hingenommen werden. 
Der ausschließlich politisch mo-
tivierte Wille, die Zahl der von 
Fluglärm Betroff enen zu verrin-
gern entbehrt und widerstrebt 
jeder gesetzlichen Grundlage. 
Von jetzt 490.000 soll die Zahl 
der Flugbewegungen  bis 2033 
auf 560.000 ansteigen. FFR, 
FLK und BAF freuen sich, weil 
die Entlastung dadurch noch 
größer wird. Die Höher- und 
Neubelastung, insbesondere 
Nachts ist nicht abgewogen. Es 
ging nur um die Entlastung. Ein 
großer Teil Arheilgens und ein 
Teil Kranichsteins, sowie fast 
ganz Wixhausen lagen in der 
Tagschutzzone 2 und hatten so-
mit Anspruch auf Kostenerstat-
tung für baulichen Schallschutz. 
Neubürger in WX 8 lagen nicht 
darin und werden nicht mal als 
Neu-Belastete gezählt, sondern 
nur gegen die in Wixhausen 
Entlasteten gegengerechnet. 
Eine Lärmschutzzone soll erst 
2026 ausgewiesen werden. Also 

ist kein Selbstschutz möglich. 
Im Gegensatz zu Aussagen 
der IGAB wussten sie nichts 
von der Verlegungsabsicht der 
Flugroute der Stadt Darmstadt. 
Die Zahl der nach Arheilgen 
und Kranichstein zugezogenen 
Bürger war schon immer höher, 
als die Zuzüge nach Wixhau-
sen. Wir haben verstanden: 
Wir Bürger von Wixhausen und 
Erzhausen sind hier weniger 
akzeptiert, als der unerträgliche 
Fluglärm. Als Wixhäuser fühlen 
wir uns, wie der schäbige Rest 
von Darmstadt, auf den all das, 
was die Anderen nicht wollen, 
abgeschoben werden darf.

Die dafür zuständigen Stellen 
lassen dem Flugverkehr weit-
gehend freie Hand, obwohl sie 
gesetzlich verpflichtet sind zur 
Gefahrenabwehr  Fluglärm zu 
vermeiden und auf ein Mindest-
maß zu beschränken. Das hat 
schon zu Zeiten von KNG kurz 
und Amtix nicht funktioniert. 
Um den Fluglärm hier als ein 
Mindestmaß zu begreifen, muss 
man Politiker, Jurist, oder beides 
sein. Die Arheilger und Kranich-
steiner haben zwar gegen den 
Flughafenausbau, aber nicht 
dagegen geklagt. Übrigens 
war ich seinerzeit  der einzige 
Kläger aus Wixhausen und der 
am Stärksten Betroff ene. Schon 
damals haben wir den Begriff  
„Minimum Noise Route“ als 
Lügenbegriff  identifiziert.

Es wundert mich, dass er jetzt 
wieder auftaucht.

Helmut Hahn
Brucknerstraße 38

64291 Darmstadt-Wixhausen

Arheilger Stadtteilverein

Mitmachen beim Dialogabend

Arheilgen (his). Unser Thema: 
Die Rolle der Medien in unserer 
Gesellschaft. Manchmal ist es 
nicht leicht, in Kontakt zu blei-
ben und einander zuzuhören, 
gerade wenn sich unsere An-
sichten komplett unterscheiden. 

Wir möchten Sie zu einem 
ganz besonderen Dialogabend 
einladen. Einem Abend, an dem 

niemand überzeugt werden 
muss, sondern wir einander auf-
merksam zuhören und neugierig 
auf andere Perspektiven sind – 
ohne zu bewerten. So erleben 
wir eine Gesprächskultur, die 
auch in schwierigen Zeiten und 
bei wichtigen Themen andere 
Meinungen anerkennen kann.

In dem strukturierten Format 

„Sprechen & Zuhören“ sprechen 
wir über die Rolle der Medien in 
unserer Gesellschaft. Z.B.: was 
sind meine Bedürfnisse, Gefüh-
le, Gedanken, Erwartungen. Sie 
sind herzlich eingeladen!

Es können höchstens 40 
Personen teilnehmen, deshalb 
bitten wir um Ihre Anmel-
dung per E-Mail unter: info@
arheilger-stadtteilverein.de oder 
Tel.: 0155-60127115, sprechen 
Sie auf den Anrufbeantworter!

Wir freuen uns auf Sie – gerne 
können Sie den Abend mit uns 
bei einem Getränk ausklingen 
lassen.

Datum: Donnerstag, 25.09.25 
Uhrzeit: 19-21 Uhr
Wo: Nachbarschaftstreff 
Alte Feuerwehr
Frankfurter Landstr. 131

Diese Veranstaltung findet 
statt in Kooperation mit dem 
Verein „Mehr Demokratie e.V.“.

Der Eintritt ist frei – wir bitten 
um eine Spende zugunsten 
weiterer Veranstaltungen des
Arheilger Stadtteilvereins.

(Foto: Arheilger Stadtteilverein)

Arheilger Stadtteilverein

Ruhestand als Chance –
Die späte Lebensphase entdecken

Vortrag und Lesung mit Sabine Schröder-Kunz
Arheilgen (mg). Der Ruhe-

stand bedeutet heute für viele 
Menschen eine lange Lebens-
phase mit neuen Freiheiten. Da-
mit sind zahlreiche Fragen und 
Möglichkeiten verbunden: Was 
werde ich den ganzen Tag über 
tun? Sollte ich eine neue Aufga-
be finden, um mich weiterhin 
gebraucht zu fühlen? Werden 
mir meine sozialen Kontakte 
von der Arbeit fehlen? Was kann 
ich tun, um nicht in ein Loch zu 
fallen? Worauf sollte ich achten, 
um sowohl Entspannung für 
mich selbst zu finden als auch 
aktiv zu bleiben? Wie gehe ich 
mit meinem Älterwerden um? 

Die Generation der geburten-
starken Jahrgänge, die Baby-
boomer, die sich nun mit dem 
Ruhestand auseinandersetzt, 
sieht sich vielen Chancen, 
aber auch Herausforderungen 

gegenüber. Sabine Schröder-
Kunz zeigt auf, dass das Alter 
eine eigene, ganz wichtige Le-
bensphase ist, die es aktiv zu 
gestalten gilt. Darüber hinaus 
haben die sogenannten Ru-
heständler als „neue Alte“ die 
Möglichkeit, ein neues Bild des 
Alterns zu prägen, in dem auch 
das Miteinander der Generatio-
nen an Bedeutung gewinnt. Die 
gesellschaftlichen Veränderun-
gen spielen dabei eine wichtige 
Rolle. Im Vortrag werden die 
oben genannten Fragen the-
matisiert. Dabei stellt Sabine 
Schröder-Kunz ihr neues Buch 
„Ruhestand als Chance. Die 
späte Lebensphase entdecken“ 
vor. Im Anschluss an die Lesung 
steht die Autorin für Fragen und 
Gespräche zur Verfügung.

Sabine Schröder-Kunz, 
Diplom-Gerontologin, Autorin 

und Ruhestand-Coach, be-
gleitet Menschen vom späten 
Berufsleben bis hin zum Ru-
hestand. Zusätzlich ist sie als 
Resilienz-Trainerin tätig und 
engagiert sich ehrenamtlich als 
Hospizhelferin. Ihr neues Buch 
„Ruhestand als Chance“ ist im 
Wissenschaftsverlag Springer 
erschienen.

Datum: Mittwoch, 24.09.25
Beginn: 19:30 Uhr
Wo: Muckerhaus Arheilgen, 
Messeler Str. 112a,
64291 Darmstadt
Der Eintritt ist frei – um eine 
Spende zugunsten weiterer 
Veranstaltungen des Arheil-
ger Stadtteilvereins bitten wir 
freundlich.
Veranstalter:
Arheilger Stadtteilverein
arheilger-stadtteilverein.de
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Anzeige bitte einspaltig 
Höhe im Verhältnis anpassen 
 
 
 

Sport, Spiel, Freizeitspaß 
für Jedermann 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Im SGA – Sportzentrum 
Auf der Hardt 78  –  DA - Arheilgen 

Tel.:  0 61 51 - 37 59 80, Büro  0 61 51 -  3685459 
 

 

Angebote für  KINDERGEBURTSTAGE, 
 BETRIEBS- U. FAMILIENFEIERN   

 

Geöffnet:  Montag - Freitag ab 14 00 Uhr
 Samstag ab 13 00 Uhr 
 Sonn- u. Feiertage ab 10 00 Uhr  
Letzter Einlass zum Spielen um  19 00 Uhr 

Geöffnet nur bei passender Witterung 
 

 
 
 

Wir f
ert

igen
 se

lbst!

Wir f
ert

igen
 se

lbst!

Karl Traser GmbH
Ritterstraße 13, 64291 DA-Arheilgen
Telefon:  0 61 51 / 37 18 76
E-Mail:  info@karl-traser.de

www.karl-traser.de

Empfehlungen vom 18.09.–24.09.2025

Metzgerei + Partyservice
Robert Jung – Wixhausen

Trinkbornstraße 11  •  Tel. 06150 / 73 24
Verdistraße 27  •  Tel. 06150 / 84 483

Mobil: 0177-8513166
www.metzgerei-jung-darmstadt.de

Schnitzel aus
der Oberschale 100 g 1,39 €
Steakbraten 100 g 1,39 €
Italienischer Aufschnitt 100 g 1,89 €
Neue Haussalami 100 g 2,89 €
Geflügellyoner
mit Paprika 100 g 2,99 €

Sommerausflug der Floris

Wixhausen (og). Die Kinder-
feuerwehr Wixhausen machte 
sich am Samstag bei schöns-
tem Wetter auf den Weg zum 
Sommerausflug. Nachdem die 
Einsatzabteilung pünktlich zu 
Beginn der FLORI-Stunde von 
einem Einsatz zurück kam, 
konnten wir zum Feuerwehr-
spielplatz nach Nauheim star-
ten. Hier verbrachten wir eine 

tolle Zeit bis wir einen Brief der 
Feuerwehr erhielten, in dem sie 
uns um Hilfe baten: ein Feuer-
teufel treibt sein Unwesen. Bei 
einer spannenden Schnitzeljagd 
durch Nauheim mit einigen 
kniff ligen Aufgaben, wie ein 
Puzzle, Sudoku, Schlauchma-
thematik und einem Quiz, konn-
ten wir der Feuerwehr helfen, 
den Feuerteufel zu schnappen 

und erhielten zur Belohnung alle 
ein Eis. Anschließend machten 
wir uns auf den Rückweg ins 
Gerätehaus nach Wixhausen, 
wo die Eltern und zwei Feuer-
wehr Kollegen bereits mit einem 
reichlichen Buff et, kalten Ge-
tränken und leckeren gegrillten 
Würstchen auf uns warteten. So 
ließen wir den Tag noch gemein-
sam ausklingen.

23 Rikschas und 64 Fahrräder
Vielfältige Einsätze bei Radeln ohne Alter

Arheilgen (ue). Während Pi-
lotin Regina am Wochenende 
mit der Tandemgruppe, mit 
sehbehinderten Menschen, auf 
großer Tour war, starteten drei 
Rikschas des Arheilger Stadt-
teilvereins beim Spendenradeln 
der NRD. Im Rahmen des mo-
natlichen Stammtisches boten 
die Aktiven der Rikscha-Gruppe 
diesmal einige Runden für inte-
ressierte Fahrgäste auf dem 
Oberfeld an. Organisiert von der 
NRD wurde jede Runde gezählt 
und brachte Spendengelder für 
die neuen Gewächshäuser auf 
dem Gelände ein. Am Sonntag 
wurden dann mobilitätsein-
geschränkten Menschen die 

Teilnahme am Kerbeumzug im 
Martinsviertel ermöglicht. Um 
die Einsätze von RoA Darm-
stadt dauerhaft sicherzustellen, 
profitiert die Gruppe des AStVs 
von der Vernetzung über den 
Dachverein Radeln ohne Alter 
Deutschland. 164 Standorte 
wurden in den letzten 10 Jahren 
in ganz Deutschland aufgebaut. 
50 Länder sind es weltweit, die 
nach der Idee des Dänen Ole 
Kassow, Ausflüge in elektrisch 
unterstützten Fahrrad-Rikschas 
für Senioren anbieten. Bei den 
überregionalen Treff en werden 
nicht nur Tipps zu Finanzierung, 
Fahrzeugen und Reparaturen 
weiergegeben, auch die Organi-

sation der Standorte, die Gewin-
nung von engagierten Piloten 
und Pilotinnen sowie deren Mo-
tivation und Einbindung in das 
Projekt werden thematisiert. Wie 
kann die Arbeit der Ehrenamt-
lichen dauerhaft gelingen ohne 
auszubrennen? Das emotionale 
Highlight beim Rikscha-Festival 
im Münsterland, ebenfalls am 
vergangenen Wochenende, war 
aber unbestritten, neben dem 
Besuch von Ole Kassow, wieder 
die große Abschlussfahrt mit 
124 Menschen. Am 27.09.25, um 
15.30 Uhr, wird zum Kino-Film 
mit Gespräch zum Thema ins 
DRK-Seniorenzentrum Fiedler-
see eingeladen.

Inklusive Fahrt beim Rikscha-Festival in Lengerich.                        (Foto: YOVEGO Productions GmbH)

Ortsgericht 
Kranichstein

am 22.09. geschlossen
Kranichstein (gl). Am Montag, 

den 22. September 2025, ist das 
Ortsgericht Kranichstein ge-
schlossen. Ab 29.09. ist wieder 
montags von 10.30bis 12.30 Uhr 
geöff net.

Arheilger Stadtteilverein

Freitagsradeln
Arheilgen (sisa). Hallo liebe 

Freitagsradler! Viele Radelter-
mine gibt es für diese Saison 
nicht mehr. Also, ab aufs Rad 
und gemeinsam am 19. Sep-
tember ein paar nette Stunden 
verbracht. Wir treff en uns wie 
immer um 14:00 Uhr vor der dm 
in der Ettesterstraße. Gegen 
18:00 Uhr werden wir zurück 
sein. Neue Mitradler sind herz-
lich willkommen. Bei Fragen: 
06151-376500.

Ferienspiele in Arheilgen

Arheilgen (sg). Das Abenteuer 
hat einen Namen: Royal Ran-
gers, Stamm 314 Darmstadt 1. 

Wir sind christliche Pfadfinder, 
die seit 10 Jahren in Darmstadt-
Arheilgen einen Stamm auf 
einem schönen Grundstück in 
Arheilgen haben.

Dieses Jahr bieten wir erstma-
lig Ferienspiele an. Wir treff en 
uns von Montag, 13.10.25, bis 
Donnerstag, 16.10.25, jeweils 
von 9-15 Uhr.

Dort werden wir kreative 
Workshops haben, Sport und 
Spiel anbieten, Lagerfeuer und 
Stockbrot machen und wir wer-
den unser Mittagessen zusam-

men auf dem Feuer kochen. Bei 
schlechtem Wetter gehen wir 
in unsere große Hütte auf dem 
Grundstück. Eingeladen sind 
alle Kinder und Jugendliche ab 
6 Jahren (keine pfadfinderische 
Vorerfahrung notwendig).

Kosten: 40 Euro pro Kind für 
Verpflegung und Bastelmate-
rialien. Bei Fragen oder direkt 
zur Anmeldung einfach unter 
der Nummer 0178-1758213 an-
rufen oder eine E-Mail an royal-
rangers@jeb-ev.de senden.

Wir freuen uns auf Euch
Eure Royal Rangers

Stamm 314, Darmstadt 1

Abschwimmen 2025
im Mühlchen

Arheilgen (gk). Gestern am 
14.09.2025 feierte der Förder-
verein Naturbadesee Arheilger 
Mühlchen e.V., zum Abschluss 
der Freibadsaison, sein off iziel-
les Abschwimmen bei Sonnen-
schein im kühlen Nass. Nach-
dem sich zahlreiche Badegäste 
und Kuchenfans eingefunden 
hatten, eröff nete Gabi Staff a,
2. Vorsitzende des Fördervereins 
die Veranstaltung. Sie begrüßte 
alle Anwesenden und auch den 
Oberbürgermeister Hanno Benz 
sowie die Crew um Badleiter 
Walter Schmidt. Sie übergab 
dann an Gerhard Korreng, 
Vorstandsmitglied des Förder-
vereins. Dieser ging kurz auf 
die vergangene Saison ein und 
hob besonders Badleiter Walter 
Schmidt hervor, der gestern sei-

nen letzten Arbeitstag in seinem 
geliebten Mühlchen verbrachte; 
er geht zum Jahresende in den 
wohlverdienten Ruhestand. Da-
nach sprach Oberbürgermeister 
Hanno Benz, auch er ging nach 
seiner Begrüßung noch einmal 
kurz auf die zurückliegende Sai-
son mit ihren Höhen und Tiefen 
ein. Er hob unter anderem die 
Bedeutung des Mühlchens als 
verbindendes und kommunika-
tives Element in Arheilgen und 
den umliegenden Ortsteilen 
hervor, bevor er sich bei Badlei-
ter Walter Schmidt und dessen 
Mitarbeitern für die geleistete 
Arbeit bedankte und alles Gute 
für den Ruhestand wünschte.

Walter Schmidt bedankte sich 
anschließend für die guten Wün-
sche und wünschte seinerseits 

allen Anwesenden einen guten 
Saisonabschluss. 

Beim Schwimmen im kühlen 
Nass, zusammen mit den Mo-
dellbooten der Reederei Spieß-
feld, frisch gebackenen Waff eln, 
Kaff ee und Kuchen ließen die 
Gäste den Tag ausklingen. Der 
Förderverein Naturbadesee Ar-
heilger Mühlchen e.V. bedankt 
sich noch einmal ganz herzlich 
bei allen helfenden und unter-
stützenden Händen, die das 
Gelingen dieses schönen Tages 
ermöglicht haben. 

„Tschüss“, sagt das Mühlchen 
bis zur Freibadsaison im kom-
menden Jahr. 

„Willkommen“ heißt es am 
Samstag, dem 20. September, 
um 10 Uhr zum Winterschwim-
men. 

50 Jahre Vereins-
geschichte gefeiert

Wixhausen (us). Am 30. Au-
gust 2025 feierte der Verein 
KGV Am Sandweg sein 50-jähri-
ges Bestehen. Zahlreiche Gäste 
folgten der Einladung und ver-
brachten bei bester Stimmung 
einen festlichen Tag.

Oberbürgermeister Hanno 
Benz eröff nete die Jubiläums-

feier off iziell. Ein Dank gilt allen 
Besucherinnen und Besuchern, 
den Helferinnen und Helfern, 
dem DRK Ortsverein Arheilgen-
Wixhausen sowie den vielen 
Unterstützerinnen und Unter-
stützern. Sie alle trugen dazu 
bei, dass das Jubiläum ein voller 
Erfolg wurde.

Bitte vormerken
Obstbaum-Bestellaktion beim OGV Arheilgen
Arheilgen (uh). Der Obst- 

und Gartenbauverein Arheil-
gen wird dieses Jahr seine 
Obstbaum-Bestellaktion (kein 
Vortrag) im eigenen Lehrgarten 
durchführen. Jürgen Dietrich 
von der Baumschule Dietrich 
(Mörfelden-Walldorf) steht am 
04.10.2025 allen Interessenten 
in der Zeit von 15 bis 17 Uhr für 
Beratung und die direkte Bestel-
lung zur Verfügung.

Bestehen Fragen zu Baum-

krankheiten werden diese nach 
Möglichkeit zeitnah beant-
wortet. Die OGV-Vorsitzenden 
Ingrid Zitzmann und Wolfgang 
Bender stehen dabei Jürgen 
Dietrich fachkundig zur Seite. 

Auf der Homepage www.ogv-
arheilgen.de findet man die 
Karte mit der Wegbeschreibung 
zum Lehrgarten. Nutzen Sie ger-
ne die Gelegenheit und kommen 
einfach mal vorbei.

Strick- und 
Häkeltreff 

Nächstes Tre� en am 
19. September 2025

Erzhausen (ih). Wir treff en uns 
zum gemeinsamen Handarbei-
ten das nächste Mal  am Frei-
tag, den 19. September 2025, 
von 10.00 bis 12.00 Uhr  im Café 
Schee in Erzhausen, Kiefernweg 
30.  Interessierte sind jederzeit 
herzlich willkommen.

Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Nähere Informationen 
bei I. Heck, Tel.: 06150-81147.

ARHEILGER- 
POST.DE 

Jugendhaus
HEAG-Häuschen

Internet-
Führerschein
Arheilgen (tn). Am Mittwoch, 

den 15. September, findet im 
Rahmen des Herbstferienpro-
gramms ein Projekttag zum 
Thema „Sicher unterwegs im 
Internet“ statt. Das Angebot 
richtet sich an Kinder und Ju-
gendliche ab 10 Jahren. Wei-
tere Infos und Anmeldung im 
Jugendhaus HEAG-Häuschen, 
Frankfurter Landstr. 147 in DA-
Arheilgen, Tel.: 06151 37 62 80.
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Hospiz ist für alle da
Die Hospiz- und Palliativbewegung setzt

sich für gesellschaftliche Vielfalt ein
(djd-k). Die Hospizbewegung 

begleitet Menschen in ihrer letz-
ten Lebensphase – unabhängig 
von Herkunft, Religion, sexueller 
Orientierung und sozialem Sta-
tus. Das Thema Vielfalt gewinnt 
für den Deutschen Hospiz- und 
PalliativVerband (DHPV) im-
mer mehr an Bedeutung, weil 
Ausgrenzung, Rassismus, Anti-
semitismus, Queerfeindlichkeit 
und soziale Ungleichheit keine 
Randphänomene mehr sind. 
Den Welthospiztag am 11. Ok-

tober hat der DHPV unter das 
Motto „Hospiz – Heimat für alle“ 
gestellt. Eine Deutschlandkarte 
unter www.dhpv.de bietet einen 
Überblick über die Hospiz-
dienste und -einrichtungen, die 
dann bei Tagen der off enen Tür, 
Filmauff ührungen, Lesungen, 
Konzerten, Gottesdiensten und 
vielem mehr über die Möglich-
keiten von Hospizarbeit und 
Palliativversorgung sowie hos-
pizlichem Ehrenamt informieren.                         

(Anzeige)

Das „Bündnis Pflege“ startet Online-Petition
Gemeindepflege erhalten und flächendeckend ausbauen

Darmstadt (es). Mit einer 
Auftaktveranstaltung an der 
Evangelischen Hochschule 
Darmstadt startete das Bünd-
nis Pflege die Online-Petition 
„Kümmerer mit Lotsenfunktion 
für ältere Menschen in Hessen: 
Gemeindepflege erhalten und 
flächendeckend ausbauen“.

In der Presseerklärung wird 
dazu ausgeführt: „Es geht dar-
um, ältere Menschen, Menschen 
mit Beratungs- und Betreu-
ungsbedarf sowie Menschen, 
die von Isolation bedroht sind, 
wohnortnah zu unterstützen 
und u.a. hohe Folgekosten für 
Heimaufenthalte – auch für die 
Kommunen – zu verhindern 
bzw. zu reduzieren. Es sollte 
realisiert werden, in den Städ-
ten, Landkreisen und Gemein-
den Hessens ein sorgendes 
und begleitendes Netzwerk 
aufrechtzuerhalten und weiter 
auszubauen, damit ein Leben in 
gesellschaftlicher Teilhabe und 
in Würde ermöglicht wird.”

Positive Erfahrungen mit der 
Gemeindepflege gibt es bereits 
in Wixhausen und Kranichstein. 
In den Stadtteilen sind diese 
Hilfen für ältere Menschen 
nicht mehr weg zu denken. 
Aber durch die Befristung bis 
zum 31.12.2026 sind die Projekte 
der Gemeindepflege in Hessen 
aufgrund der angespannten 
Haushaltslage der Kommunen 
gefährdet.

Die Petition richtet sich des-
halb an die Hessische Landes-
regierung und fordert eingehend 

mit folgenden Maßnahmen die 
Gemeindepflege zu erhalten 
und auszubauen:
• 100%ige Regelfinanzierung 
der Gemeindepflege durch das 
Land Hessen
• flächendeckender Ausbau der 
Gemeindepflege
• leistungsgerechte Bezahlung 
der Gemeindepfleger*innen
• inhaltliche Weiterentwicklung 
der Gemeindepflege
• Stärkung der Netzwerkarbeit 
im Sozialraum
• Einrichtung einer hessenwei-
ten Beratungs- und Koordinie-
rungsstelle.

Viele Erstunterzeichner
Sehr erfreulich war, dass viele 

der Erstunterzeichner*innen  
bei der Auftaktveranstaltung 
anwesend waren  und mit enga-

gierten Statements die Anliegen 
der Petition unterstützten: Zu 
den Erstunterzeichner*innen 
gehören u. a.:
• Barbara Akdeniz, Bürgermeis-
terin und Sozialdezernentin der 
Wissenschaftsstadt Darmstadt
• Christel Sprößler, Kreisbei-
geordnete und Jugend- und 
Sozialdezernentin im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg
• Kathrin Anders, Landtagsab-
geordnete von Bündnis 90/Die 
Grünen
• Paul Weimann, Landesvor-
sitzender des VdK Hessen-
Thüringen, Vizepräsident des 
VdK Deutschland
• Leah Weigand, Autorin, 
Spoken-Word-Künstlerin, Pfle-
geaktivistin
• Hans-Joachim Heist, Schau-
spieler und Kabarettist.

Auch die Vorsitzende des 
VdK Verena Bentele schickte 
schriftlich ein Grußwort an die 
Auftaktverantsaltung: „Ihr En-
gagement im Bündnis Pflege 
und die heutige Auftaktveran-
staltung sind ein starkes Signal. 
Sie setzen sich gemeinsam mit 
zahlreichen Initiativen, Organi-
sationen und Einzelpersonen 
für den Erhalt und den Ausbau 
der Gemeindepflege in Hessen 
ein – und das verdient höchste 
Anerkennung. Sie geben dem 
Thema Pflege Sichtbarkeit 
und machen die starke Stimme 
unserer Mitglieder hörbar. Es 
liegt mir sehr am Herzen, Ihr 
Anliegen zu unterstützen und 
den gemeinsamen Einsatz für 
eine solidarische und gerechte 
Pflegepolitik zu unterstützen.” 
Weiter führt sie aus, dass eine 
groß angelegeten Studie des 
VdK, an der über 54.000 Men-
schen teilgenommen haben, zu 
dem deutlichen Ergebnis kam, 
dass pflegende Angehörige 
dringend mehr Unterstützung, 
finanzielle Entlastung und ver-
lässliche Strukturen brauchen.

Die Petition kann von allen 
Bürger*innen online unter-
zeichnet werden. Das „Bündnis 
Pflege“ stellt bei Bedarf auch 
Unterschriftenlisten zur Ver-
fügung. Nähere Informationen 
gibt es auf der Homepage des 
Bündnisses unter buendnis-
pflege.de

Anfragen können an buend-
nispflege@mail.de gerichtet 
werden.

Dampflokfest im Eisenbahnmuseum
Darmstadt-Kranichstein

Am 20. und 21. September dreht sich wieder alles um die Eisenbahn
Kranichstein (sh).  Nach einer 

im letzten Jahr betriebsbeding-
ten Pause mit umfangreichen 
Sanierungen an der Infrastruktur 
des Museums präsentiert sich 
das traditionelle Dampflokfest 
seinen Besuchern an beiden 
Tagen von 10 bis 18 Uhr wieder 
mit vielfältigen Aktivitäten, die 
sich alle auf das Museumsge-
lände konzentrieren: Historische 
Lokomotiven und Waggons 
werden in Betrieb gezeigt und 
Führerstandsmitfahrten auf 
Dampf-, Diesel-, und Elloks bie-
ten den Besuchern Gelegenheit 
„Eisenbahnatmosphäre pur“ 
vergangener Tage zu erfahren. 
Beide betriebsfähigen Dampf-
loks werden neben Diesel- und 
Elektrolokomotiven und Klein-
fahrzeugen auf der Drehschei-
be gezeigt oder pendeln auf 
den angrenzenden Gleisen des 
ehemaligen Bahnbetriebswerks 
und Rangierbahnhofs. Ein um-
fangreiches Rahmenprogramm 
bietet Eisenbahnfans und Fa-
milien vielfältige Einblicke in 
die Welt der Eisenbahn: Das 
Lehrstellwerk demonstriert 
leit- und sicherungstechnische 
Abläufe anhand zweier origina-
ler mechanischer Stellwerke in 
einzigartiger Kombination mit 
einer Modellbahn. Schmiedear-
beiten für die Dampflokinstand-

haltung und die historische 
Radsatzdrehbank werden „in 
Betrieb“ vorgeführt. Ebenso die 
modellgetreue Nachbildung des 
Darmstädter Hauptbahnhofs 
von 1846. Die Oberbausamm-
lung zeigt die Entwicklung des 
Systems Schiene und die histo-
rische Uniformsammlung zeigt 
die ganze Bandbreite des Be-
rufsfeldes der Eisenbahner. An 
der Schienensäge können Be-

sucher ihre Kräfte messen und 
für die Jüngeren gibt es neben 
einer Hüpfburg auch Mitfahr-
gelegenheit auf der “Klein-Kra-
nichsteiner-Kreisbahn“ hinter 
echten Dampf- und Elloks auf 
einer Spurweite von 12,5 cm. Für 
das leibliche Wohl bietet sich ein 
Besuch in der Cafeteria oder 
am Grillstand im Lokschuppen 
und direkt nebenan werden am 
Souvenirstand antiquarische 

Bücher und Eisenbahnartikel 
angeboten.

Der bundesweite „Tag der 
Schiene“ in Kombination mit 
dem Dampflokfest bietet In-
formationen zum anstehenden 
Neubau der ICE-Abstellanlage 
anhand von Übersichtsplä-
nen über die Baumaßnahme 
von DB-Fernverkehr. Nur am 
Samstag präsentiert sich das Ei-
senbahnverkehrsunternehmen 
„Start“ mit seinem modernen 
„i-LINT Triebzug“.

Seit dem Jahr 1976 wurde 
das ehemalige Bahnbetriebs-
werk von dem gemeinnützig 
tätigen Verein Museumsbahn 
e. V. und seinen ehrenamtlich 
tätigen Mitgliedern auf privater 
Basis sukzessive zu einem der 
größten, privat betriebenen Ei-
senbahnmuseen Deutschlands 
ausgebaut. So sind alle Prä-
sentationen in einem historisch 
stimmigen, denkmalgeschütz-
ten Umfeld zu erleben, dessen 
Infrastruktur von den Museums-
bahnern noch genauso genutzt 
wird, wie vor 50 Jahren, als die 
damalige Deutsche Bundes-
bahn den Ringlokschuppen 
nicht mehr für ihre Lokomotiven 
benötigte.

Alle aktuellen Infos zur Ver-
anstaltung auch unter: www.
bahnwelt.de

Beide Dampflokomotiven werden zum Fest „unter Dampf“ präsen-
tiert, nachdem sie in den vergangenen Wochen bei befreundeten 
Eisenbahnvereinen auf der Dreiseenbahn im Schwarzwald und auf 
dem Kuckucksbähnel in der Pfalz ausgeholfen hatten.

Frankfurter Landstr. 12
64291 DA-Arheilgen
Tel: 06151 372 894
info@volz-darmstadt.de

•  Fenster und Türen
•  Garagentore
•  Rolläden
•  Markisen
•  Smarthome
•  Sicherheitstechnik

„Wir schaff en Atmosphäre 
zum Wohlfühlen“

volz-darmstadt.de

„Tag der Schiene“
Museum für historische

Straßenbahnen ö� net seine Türen
Darmstadt (kek). Auf eine 

Zeitreise in die Darmstädter 
Straßenbahngeschichte können 
sich Oldtimer-Fans am kommen-
den Wochenende begeben. Am 
Samstag (20.) und Sonntag (21.) 
öff net die Arbeitsgemeinschaft 
(ARGE) Historische HEAG-
Fahrzeuge als Teil der Bahnwelt 
Darmstadt-Kranichstein die 
Türen der Ausstellungshalle für 
historische Straßenbahnen in 
der Marburger Straße 16.  

Jeweils von 10.30-17.30 Uhr 
können Besucherinnen und 
Besucher am Wochenende 
Straßenbahnen aus sieben Jahr-
zehnten besichtigen. Wer mit 
den modernen Nachfolgern der 
ausgestellten Bahnen anreist, 
erreicht die Ausstellungshalle 
fußläufig von der Haltestelle 
„Messplatz“ der Linie 4 oder 
„Nordbahnhof“ der Linie 8. Für 
das leibliche Wohl vor Ort ist 
gesorgt.  

Wer zusätzlich das Eisenbahn-
museum am Kranichsteiner 
Bahnhof besuchen möchte, hat 
ebenfalls an diesen Tagen die 
Gelegenheit dazu: Die Bahn-
welt Kranichstein feiert das 
traditionelle Dampflokfest und 
hat samstags und sonntags von 
10-18 Uhr geöff net. 

Anlass beider Veranstaltungen 
ist die deutschlandweite Aktion 
„Tag der Schiene“, bei dem Un-
ternehmen, Verbände, Museen 
oder Bildungseinrichtungen 
mit gelebter Geschichte und 
Innovationen der Bahnbranche 
zeigen, warum Schiene mehr als 
nur ein Verkehrsmittel ist.  

Weitere Informationen zur 
ARGE und zum Dampflokfest in 
Kranichstein gibt es unter www.
historische-heag-fahrzeuge.de 
und www.bahnwelt.de. 

Weitere Veranstaltungen zum 
Tag der Schiene gibt es unter 
www.tag-der-schiene.de.

DRK Aktive Senioren Wixhausen

Kinoabend:
„Da geht noch was“

Wixhausen (ri). Manchmal 
läuft das Leben eben nicht so, 
wie man es geplant hat – und 
genau darum geht es in der tur-
bulenten Familienkomödie „Da 
geht noch was“ (FSK 6).

Conrad, ein Mann mitten im 
Leben, steckt bis zum Hals in 
Alltagschaos und Eheproble-
men. Und als wäre das nicht 
schon genug, steht plötzlich 
auch noch ein Besuch bei den 
Eltern an. Dort wartet ein ganzes 
Sammelsurium an alten Kon-
flikten, schräge Begegnungen 
und jede Menge Fettnäpfchen, 
verschrobenen Familienmit-
gliedern, alten Streitereien und 
neuen Katastrophen. Es wird 
gelacht, gestritten, versöhnt – 
und zwischendurch merkt man, 
dass Familie manchmal nervt, 
aber eben auch das Schönste 
sein kann.

Der Film verbindet spritzigen 
Humor mit einer guten Portion 
Herz und zeigt, dass man nie zu 
alt ist, um dazuzulernen – und 
dass im Leben (fast) immer 
noch was geht. Kommen Sie 
vorbei und genießen Sie diesen 
besonderen Filmabend in ge-
meinsamer Runde! Wer Lust hat 
auf einen kurzweiligen Abend 
mit viel Witz und einer Prise Le-
bensweisheit, sollte sich diesen 
Film nicht entgehen lassen.

Wann: 25.09.2025, 19:00 Uhr
Wo: Ostendstraße 27-29, 
64291 Wixhausen (Parkplätze 
sind im Hof vorhanden)
Eintritt frei – Spenden 
erwünscht.
Website:
https://aktive-senioren.
wixhausen.org/kino 
E-Mail: kino@wixhausen.org

Egelsbach (ak). Puiu, ist ein wunderbarer Rüde, der mit viel Freude und Ener-
gie in sein neues Zuhause startet. Er sitzt quasi auf gepackten Koff ern und wartet 
sehnsüchtig darauf, endlich bei seinen neuen Menschen einziehen zu dürfen. 
Puiu ist ein absoluter Sonnenschein! Er ist lieb, manchmal etwas aufgedreht, 
aber immer mit einem fröhlichen Wesen. An der Leine läuft Puiu sehr schön und 
zeigt sich als angenehmer Begleiter bei Spaziergängen. Er liebt Leckerlis und 
nimmt sie mit Begeisterung – dabei sollte man aber auf die Finger aufpassen, 
denn er ist ein wenig gierig. Puiu genießt es, Zuwendung und Aufmerksamkeit 
von seinen Menschen zu bekommen und braucht regelmäßige Bewegung, vor 
allem in Form von gemütlichen Spaziergängen. Er ist ein richtiger Kuschelhund, 
der sich nach liebevoller Zuwendung sehnt.

Puiu fühlt sich am wohlsten als Einzelhund, da er so die volle Aufmerksamkeit 
seiner Familie genießen kann und er nicht mit einem anderen Hund zusammen 
leben möchte. Wenn Sie auf der Suche nach einem fröhlichen, lieben Hund sind, 
der Ihr Leben bereichert, dann ist Puiu genau der richtige Begleiter für Sie!

Rasse: Mischling
Geburtsjahr: 03.2017

Geschlecht: männlich
Größe: mittelgroß

Kastriert: ja

PuiuPuiu
Hund des Monats

Kontakt:

hunde@tierherberge-egelsbach.de
Tel.: 06103 - 49336

www.tierherberge-egelsbach.de



11DONNERSTAG, 18. SEPTEMBER 2025

Alles rund um´s Haus
und Garten:

Fachbetrieb für:
... Gartengestaltung- und Pla-
nung, Pflasterarbeiten, Terras-
senarbeiten, Natursteinarbei-
ten, Baum- und Heckenschnitt, 
Rollrasen, Teichanlagen, Erdar-
beiten und viel mehr...

Professionelle Beratung -
Sicher und kostenlos!
 ☎ 06150-8677462 oder

 ☎ 0173-3189501
Email: tunc-galabau@hotmail.de

RUND UMS HAUS

KLEINANZEIGENMARKT

IMMOBILIEN & GRUNDSTÜCKE

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zum besten Preis.

Bitte rufen Sie uns an. 
IMMO-UMMINGER,

Telefon 06151-9510791

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
Wir suchen ständig Wohnungen und Häuser zum Kauf!

VERSCHIEDENES

GASTRO

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0 61 50 / 71 04

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Gasthaus • Pension • 
Partyservice

Catering
Geöff net für Feierlichkeiten 

jeglicher Art, z.B. Hochzeiten, 
Empfänge, Geburtstage, 

Trauerkaff ee 
(ab 20 Personen)

Mo. bis So. buchbar

FAHRZEUGE
Wir kaufen 

Wohnmobile + Wohnwagen
 ☎ 03944-36160

www.wm-aw.de Fa.

ENTRÜMPELN 
& ENTSORGEN

Entrümpelungen
Gräver Darmstadt

Ob Garage, Keller, Wohnung, 
Haus – wir räumen für Sie alles 
aus. Diskrete Räumung von Messi 
Wohnungen. Tapeten-, Teppich-
bodenentfernung. Ehrlich – sau-
ber – zuverlässig. Festpreisga-
rantie. Alle Gegenstände werden 
direkt verladen – kein Ablagern 
an der Straße, keine Einsicht oder 
Entnahme für dritte Personen. 
Besichtigung und Anfahrt kosten-
frei, auch nach Feierabend und an 
Sonntagen. Fachgerechte Entsor-
gung mit Entsorgungsnachweis.

 ☎ 06151-9679373

Kaufe Wohnmobile, 
Wohnwagen 

und Nutzfahrzeuge
Zustand egal, auch mit 
Mängeln, Schäden und 

vielen Kilometern. 
Bitte alles anbieten, 

zahle bar.

 ☎ 06158-9418001
mobil 0174-5966206

STEUERN
& FINANZEN

Steuern?
Wir machen das.
Christina Bassenauer 

Steuerfachwirtin 
DIN77700-zertifizierte 

Beratungsstelle 
Trinkbornstraße 21 

64291 Darmstadt-Wixhausen 
 ☎ 0 61 50 99 07 14

christina.bassenauer@vlh.de 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen 

von § 4 Nr. 11 StBerG.

KAUFE
MOTORRÄDER

ALLE MARKEN
ALLE MODELLE

Quad, UTV, Chopper, Endu-
ro, Beiwagen, E-Roller oder 
E-Bikes. Auch mit Mängeln 
oder Unfall. Bitte alles an-
bieten, zahle bar.

Telefon 06158-608 69 91 
oder 0173-308 74 49

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell – sauber – faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein. Fachgerechte Ent-
sorgung in den entsprechen-
den Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares (im Rahmen einer 
Entrümpelung) wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-159 499 5

PRO-NATUR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU

...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste

Anfahrt u. Beratung kostenlos
Inh. Murat Aksoy

0163-2855212 oder 
06150-83190

E-Mail info@pro-natur.net

Die alte Uhr Nachlassver-
waltung, Ankauf aller Anti-
quitäten, Briefmarkennach-
lässe, Münzen, Reparaturen.
Dieburger Str. 32, Darmstadt, 
15-18 Uhr (außer Mi.).

 ☎ 06151-782615

ANTIQUITÄTEN

ARHEILGER- 
POST.DE 

Elektroservice in Arheilgen –
zuverlässig & professionell
Sie suchen einen kompetenten 
Elektriker? Wir bieten Ihnen 
fachgerechte Elektroinstalla-
tionen, Reparaturen, Lampen-
montagen und viele weitere 
Dienstleistungen rund um Ihre 
Elektroanlage – zuverlässig, 
professionell und kundenori-
entiert. Kontaktieren Sie uns:

 ☎ 01556 3189194
    � elektro.schuettler@

gmail.com
elektro-schuettler.com

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen

Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder An-
hänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel
Unfallwagen · Baujahr km-

Stand · Zustand egal
Alles anbieten!

Telefon 06158-608 69 88 
oder 0173-308 74 49

KFZ-ANKAUF VOM
FACHHÄNDLER –

KOMPETENT & DISKRET

Wir kaufen PKW und Trans-
porter aller Marken – auch 
mit Mängeln, Unfallschä-
den, ohne TÜV oder hoher 
Laufleistung. Kostenfreie 
Bewertung, faire Werter-
mittlung, keine Lockange-
bote. Besichtigung bei Ihnen 
vor Ort möglich, Bezahlung 
wahlweise in bar oder per 
Überweisung.

PS Automobile
Tel.: 06071-9598 79725
Mobil: 0160-92475062

Garten- & Landschaftsbau
„Roni“

Vertikutieren, Rasenmähen,
Rollrasen, Baumpflege, Baumfällung, 
Bepflanzungen, Hecken-, Obst- & 
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein-
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, Kleinere Reparaturen, 
Objektbetreuung &

sonstige Dienstleistungen.
Anfahrt und Beratung kostenlos.

Büro DA-Arheilgen.
 ☎ 0176-23855035

oder 06151-1547722
E-Mail: gala.roni44@gmail.com

Malern  Verputzen  Fliesen
Tüchtiger und zuverlässiger 

Handwerker übernimmt: 
Maler- und Ausbesserungs-
arbeiten, Fliesenverlegung, 
kunstvolle Mosaikarbeiten, 

Tapezierarbeiten u. 
Schimmelentfernung.

 ☎ 0157-334 19 193

Arbeiten und Wohnen vereinen
Wir suchen Immobilie

oder Grundstück
im Gewerbegebiet Arheilgen zur 
Miete oder zum Kauf.
Ihr habt oder wisst etwas pas-
sendes? Wir freuen uns über alle 
Tipps und Mithilfe, um unsere 
Idee zu verwirklichen. 

Chiff re 0712

Gartenbau
Garten- und Grundstückspfle-
ge, Hecken- und Grünschnitt, 
Gartenabfall, Baumfällungen, 
Bewässerung, Rollrasenverle-
gung, Steinarbeiten.

 ☎ 0160-2559469
       06150-8501115

ZU VERMIETEN:
Büroflächen für ungestörtes 

Arbeiten – SOFORT FREI
Praxis, Kleingewerbe, StartUps,
in DA-Arheilgen Gewerbege-
biet, Röntgenstraße, EG, ca. 
175m², 9,50/m²€, geringe NK, 
zentral erreichbar (S-Bahn), ru-
hig gelegen im Innenhof einer 
evang. Gemeinde, Parkplätze 
vorhanden, saniertes Eff izienz-
haus (KFW40), neue 3-fach 
Schallschutzfenster mit Son-
nenschutz, Teppichboden und 
Fliesen, Glasfaser Anschluss 
vorbereitet.

www.cz-darmstadt.de
buero@cz-darmstadt.church

Dachdeckermeister hat 
Termine frei Garagen-, Flach-
dach- und Gartenhausabdich-
tung.

 ☎  0151-5649 5607

NIS Nachbarschafts- 
Informations-
System

Info-Service Merck (Bandansage):

  (06151) 19733
Bei weiteren Fragen:

 (06151) 727000
Sicherheitsinformation unter:
www.merck.de/darmstadt

Ihr Draht zu uns Achtung Geigenbauer zahlt 
Höchstpreise für alte Geigen, 
Cello, Kontrabass, Bratsche, 
Saxophon, Fagott, auch defekt, 
komme vor Ort, zahle bar.

 ☎ 0176-37656265

Sammler kauft alte Münzen, 
Briefmarken, Uhren, auch kom-
plette Nachlässe, komme vor 
Ort, zahle bar.

 ☎ 0176-37656265

Auflösung Rätsel

Haus zum Kauf gesucht 
Familie mit einem Kleinkind 
sucht ein Haus zum Kauf in 
Arheilgen, ab 4 Zimmer. Toll 
wäre ein (kleiner) eigener 
Garten zum Spielen und eine 
nette Nachbarschaft.

 ☎ 0157-50111376 oder
bottrichs@web.de

A&E Entrümpelungen 
- Wohnungsauflösungen
- Kellerentrümpelungen
- Lagerauflösungen
- Geschäftsauslösungen
- Messi Wohnungen 
Selbstverständlich besenrein 
auf Wunsch und vorheriger 
Absprache auch Endreinigung 
möglich. Tapeten und Boden-
beläge aller Art werden von 
uns ebenfalls auf Wunsch ent-
fernt. Wir Entsorgen fachge-
recht und umweltfreundlich.
Kurzfristige Termine möglich.

 ☎ 0177-3905927

STELLENMARKT

!!!MFA für Hausarztpraxis 
in DA-Wixhausen gesucht!!!

 Hausarztpraxis in DA-WXH 
sucht MFA (gerne NäPa/

VERAH, kein Muss) in
Voll- oder Teilzeit. Wir freuen 

uns auf Ihre Bewerbung/
Rückmeldung!
 ☎ 06150-980028

anzeige@drkurz.de

SAUBERE GARAGE IN ERZ-
HAUSEN GESUCHT ab-
schließbar; ganzjährige Nut-
zung; keine Reparaturarbeiten; 
bevorzugt nördliches Erzhau-
sen.

 ☎ 0172-8286003

Grundstück oder Zweifami-
lienhaus Junge Familie sucht 
Grundstück (ca. 500m2) oder 
Zweifamilienhaus in Arheilgen 
und Umgebung zum Kauf. Über 
eine Kontaktaufnahme mit An-
geboten würden wir uns sehr 
freuen.

 ☎ 0178-5187809

Wir suchen für unsere Mutter 
in Wixhausen eine nette Alltags-
unterstützung (weiblich). Bei In-
teresse näheres unter

 ☎ 0155-66805828

Thomas kauft an Perücken, 
Puppen, Ferngläser, Bleikris-
tall, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Nähmaschinen, 
Uhren, Möbel, Gardinen, auch 
Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung und Wertein-
schätzung. Zahle Höchstprei-
se, 100% seriös und diskret, 
Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 8-20 Uhr
 ☎ 0178-2488049

Biete Haushaltshilfe an 
Dienstleistungen im Haushalt, 
Einkaufen, Kochen, Wäsche 
waschen, Bügeln uvm.

 ☎ 0176-41998255

Putzfrau haushaltserfahren 
und ehrlich für 5 Std./Woche 
gesucht.

 ☎ 06151-374516

AUSTRÄGER GESUCHT
ARHEILGEN

JETZT
BEWERBEN 

06151 - 78 66 800
info@printdesign24.de

DU BiST

GEFRAGT!
Kenntnisse in Adobe Illustrator und InDesign.

Interesse an Werbetechnik oder sogar Auto-
folierung / Carwrapping.

Gespür für Design, Handwerkliches und
digitale Welt. 

Dann zeig wer du bist. Formlos oder
kreativ – gerne mit kurzem Lebenslauf.

PASST?

GEFRAGTGEFRAGTGEFRAGT!GEFRAGT

Ältere Dame in Arheilgen 
sucht Friseurin für Hausbe-
suche, die ausschließlich mit 
Hand und Schere arbeitet.

 ☎ 06151-376528
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Familientradition seit über 100 Jahren
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876

Familientradition seit über 100 Jahren

• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876

Kaspar
Bestattungen

Falltorstraße 25
64291 Darmstadt
T. 06150-5451166  

www.kaspar-bestattungen.de

Wir begleiten Sie von
der ersten Minute an.

�������������������

�������

Trauer- und 
Familienanzeigen 

in Ihrer 
Arheilger Post

DA - 78 66 888

TRAUER

Hildegard Lautenbach
geb. Neff

* 3. 2. 1937 † 5. 9. 2025

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Stefan und Maria Lautenbach
Ruth, Jeremiah und John
Andreas und Birgit Lautenbach
Sandra und Thomas
sowie alle Angehörigen

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Donnerstag, dem 25. September
2025, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Arheilgen statt.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung Gnade.

   
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Grete Ott
geb. Müller

* 06. 09. 1933   † 01. 09. 2025

Petra Hoffmann mit Jasmin
Andrea Deschamps mit Pascal und Madeleine
Helmut Ott
Gerhard und Christine Ott
und alle Angehörigen
      

Die Urnenbeisetzung fi ndet am Donnerstag, dem 25.09.2025 um 14 Uhr
auf dem Arheilger Friedhof statt.

Irgendwo auf der Welt fängt ein Weg zum Himmel an,
irgendwie, irgendwo, irgendwann.              Aus einem Lied der „Comedian Harmonists“

  
Wir trauern um meine liebe Mutter, Schwiegermutter,
Schwester und Schwägerin

Edith Felger
geb. Stork

* 10. 02. 1932   † 12. 09. 2025
    

In stiller Trauer
Ralph und Alexandra

Herbert, Lollo und alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 24.09.2025 um
13 Uhr auf dem Arheilger Friedhof statt.

Margot Joecks 

Danksagung

Im Namen aller Angehörigen 
Frank und Heiko

Dank allen, die sie 
wertschätzten

und in der Stunde 
des Abschieds ihrer 

gedachten.

Bundesweiter
Selbsthilfe-Tag

Darmstadt (el). Der bundes-
weite Selbsthilfe-Tag findet am 
16. September statt. Der Tag 
macht auf die Möglichkeiten 
aufmerksam, die die Selbsthilfe 
bieten kann. In Selbsthilfe-
gruppen kommen Menschen 
mit einem bestimmten Thema 
zusammen – zum Beispiel einer 
Tumorerkrankung wie Leukämie 
oder einer psychischen Erkran-
kung wie Depression.

In einer Gesprächsrunde findet 
ein gemeinsamer Austausch 
statt. Eigene Erfahrungen und 
Tipps werden geteilt. Durch 
die gleiche Diagnose entsteht 
ein gegenseitiges Verständnis. 
Zudem können sich Betroff ene 
gegenseitig Mut machen und 
Unterstützung im Umgang mit 
ihrer Erkrankung finden.

In einer Selbsthilfegruppe gibt 
es keine Therapeutin und keinen 
Therapeuten. Welche Selbsthil-
fegruppen in Darmstadt beste-
hen und wie Sie daran teilneh-
men können, erfahren Sie bei 
Christiane Schär.

Sie können sie unter den 
folgenden Kontaktdaten er-
reichen: Tel.: 06151-850 6580, 

Mobil: 01590-4606965, E-Mail: 
selbsthilfe.darmstadt@paritaet-
projekte.org

Außerdem gibt es die Selbst-
hilfe auf dem RadaR. Das ist eine 
Sendereihe zur Selbsthilfe auf 
Radio Darmstadt. Diese können 
Sie unter diesem Link finden
https://www.paritaet-selbst-
hilfe.org/standorte/darmstadt/
psda/neue-sendereihe-selbst-
hilfe-auf-dem-radar/

Neben diesem Tag der Selbst-
hilfe gibt es viele weitere. Das 
Projekt „Kranichstein Inklusiv“ 
möchte auf diese Tage aufmerk-
sam machen. Es möchte auch 
zeigen: In Darmstadt passiert 
schon viel. Es kann aber gern 
noch mehr sein, damit alle Men-
schen teilhaben können.

Das Projekt wird finanziert 
von der Regionalen Diakonie 
Darmstadt-Dieburg, Aktion 
Mensch, Stadt Darmstadt und 
Software AG.

Weitere Informationen zu 
dem Projekt gibt es unter www.
kranichsteinkalender.de oder  
06151-98 12 33.

10 Jahre Demenzturnier
Boule auf der Mathildenhöhe verbindet Menschen

Darmstadt (js). Am Sonntag, 
den 7. September 2025, feierte 
das Demenzturnier auf der 
Mathildenhöhe sein 10-jähriges 
Jubiläum. In Kooperation mit 
dem DemenzForum Darmstadt 
und der Bouleabteilung der 
Sportgemeinschaft Arheilgen 
nahmen insgesamt 44 Teams 
an der Veranstaltung auf der 
Mathildenhöhe teil. Unter den 
Spielern waren auch T. Stetz, 
der aktuelle Präsident der SGA, 
und R. Diehl, Projektmitarbeiter 
des DemenzForums, die beide 
aktiv an den Spielen beteiligt 
waren, sowie T. Kießling-Wirth, 
Geschäftsführerin des Demenz-
Forums Darmstadt.

Seit einem Jahrzehnt bringt 
das Turnier Menschen mit De-

menz, ihre Angehörigen und die 
Gemeinschaft durch Boulesport 
zusammen. Ziel ist es, soziale 
Teilhabe, Bewegung und Freu-
de zu fördern. Unter Anleitung 
erfahrener Boulespielerinnen 
und -spieler konnten die Teil-
nehmenden ihr Geschick zeigen 
und gleichzeitig Gemeinschaft 
erleben. „Es ist großartig zu 
sehen, wie Sport Menschen 
verbindet, über Generationen 
und Einschränkungen hinweg“, 
sagte Jendrik Seibert, Turnier-
leiter des Demenzturniers. Un-
terstützung bei der Organisation 
und Durchführung des Turniers 
leisteten außerdem Marion und 
Georg, die als Turnierleiter von 
der Bouleabteilung der SGA das 
Turnier begleiteten.

Nach spannenden Matches 
sicherten sich K. Aster und
O. Wiebert den Sieg, gefolgt von 
M. Gerlach und P. Jean auf Platz 
2, sowie T. Best und D. Kraft auf 
Platz 3.

Nach den Spielen gab es 
Zeit für Gespräche, Austausch 
und kleine Erfrischungen. Die 
freundliche und respektvolle 
Atmosphäre machte das Jubi-
läum zu einem rundum gelun-
genen Ereignis. Die Bouleab-
teilung der Sportgemeinschaft 
Arheilgen plant bereits weitere 
Veranstaltungen und freut sich 
auf neue Mitspielerinnen und 
Mitspieler jeden Alters – und ist 
schon eifrig am Planen, da sie 
im kommenden Jahr ihr 30-jäh-
riges Jubiläum feiert.

Von links nach rechts: R. Diehl, K. Aster und O. Wiebert.

Polizei codiert Fahrräder
und E-Roller

Kranichstein (ots). Neben 
der richtigen Absicherung 
des Rades, zu der unter ande-
rem ein widerstandsfähiges 
Schloss, möglicherweise ein 
GPS-Tracker und das richtige 
Abschließen des Fahrrads ge-
hört, stellt die Fahrradcodierung 
eine wertvolle Ergänzung dar. 
Dies gilt ebenso für E-Roller, 
die immer öfter ins Visier von 
Kriminellen rücken.

Die polizeiliche Außenstelle 
Kranichstein lädt am Sams-
tag, dem 20. September 2025, 
zur Codierung in die Mirjam-

Pressler-Straße 2-6 (Einkaufs-
zentrum), in 64289 Darmstadt-
Kranichstein ein.

Die Aktion findet in der Zeit 
von 10.00 bis 14.00 Uhr statt. 
Um einen reibungslosen Ablauf 
zu gewährleisten, wird darum 
gebeten, erforderliche Daten 
zur Person und zum Fahrrad/E-
Roller (Hersteller, Typ und Rah-
mennummer) bereitzuhalten. 
Für die Codierung selbst sind 
ein Identifikationsdokument 
und ein Eigentumsnachweis 
notwendig. Besitzer von E-Bikes 
und Pedelecs sollten zudem die 

Batterieschlüssel mitbringen. 
Um Wartezeiten zu vermeiden 
wird darum gebeten, Anbautei-
le vom Mittelrahmen vorab zu 
entfernen. (z.B. Schlösser oder 
Behälter) Carbon-Räder sind 
für die Codierung leider nicht 
geeignet. Noch ein wichtiger 
Hinweis: Sollten Sie am 20. Sep-
tember 2025 zeitlich verhindert 
sein, können Sie sich auf der 
Homepage der Polizei Südhes-
sen unter www.polizei.hessen.
de regelmäßig über weitere 
Termine in und um Ihre Region 
informieren.


